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IX. Oekonomische Oerhältnisse der Gemeinde.
Haushalt , Vermögen und Schulden der Gemeinde.

1. Haushalt der Gemeinde.
(In Abstattungssummen , d. i . in Summen , welche die thatsichlichen Einnahmen und Ausgaben darstellen .)

1. Die Einnahmen der Gemeinde im Jahre «892.
Einnahme». I. Vcrwaltungsgrnppe. Verwaltung im allgemeinen.

Jahr

I.
Gemeinde¬

vertretung

fl- ^ kr.

1892

II.
Bezirks¬

ausschüsse

fl. ! kr.

III . Beamte und samtige Bedienstete
der allgemeinen Verwaltung 0

Ordentliche Einnahmen

Vergütung
für die Ver¬

wendung
städtischer
Beamtet ? )

Rückeriatz von
an Beamte
und Diener

gegebenen
Besoldungs¬

vorschüssen
fl. kr. fl. kr.

zusammen

fl- kr.

IV . Allgemeine Verwaltung ' ) in sachlicher Beziehung

Ordentliche Einnahmen

1.

Augenscheins¬
taxen

2.
Politische

Kanzleitaxen

8. Sonstige
ordentliche

Einnahmen

fl- kr. fl- kr. fl- kr.

zusammen

fl. kr.

118 .998 44 ) 46.722 ! 80 ) 162 .720 j 94 79.385 39.888 14 11.304 . 67.5 130 .5771 85 .S

-) Die Einnahmen aus der Verwaltung (Geschäftsführung) und die Ausgaben für dieselbe werden, insofern sie nicht in anderen VerwaltungSgrupxen verrechneterscheinen,
hier angeführt und als Einnahmen, bezw. Ausgaben der „allgemeinen" Verwaltung bezeichnet. — 2) Vergütung für die Verwendung städtischer Beamten bei der Verwaltung einzelner 'Fände,
und zwar des Bürgerspitalfondes (seit 18. Juli 1891 19.000 fl. jährlich), des allgemeinen Versorgungsfondes (für jedes der Jahre 1890- 1894 mit 82.000 fl. bemessen) des Johannesspital - und
Großarmenhaus-Stiftungsfondes (3° „ der Stiftungsinteressen ) und der Wien. r Dienstboten-Krankencasse«seit 1. Jänner 1892 8000 fl. jährlich) : dann Procentantheile an dem Ertragnisse der
von der Stadt für den niederösterreichischen Strafhausfond eingehobenen Musiklic. nz- nnd Spectakelzebüren, welche für theatralische Vorstellungen, Concerte und öffentliche Schaustellungen,
für die Haltung von Billards und Kegelbahnen zu Erwerbszweckenentrichtet werden müssen; endl ch die Vergütung der Bezüge von städtischen Beamten, welche von dem allgemeinen
Versorgungssonde für das Asyl und Werkhaus und von der Gemeindesparcasseim XIX. Bezirke gänzlich in Anspruch genommenwerden. — ») Geburen für die Erprobung hydraulischerBinde¬
mittel, für die Prüfung und Beaufsichtigungvon Gasrohrleitungen und Beleuchtungsanlagen ; Einnahmenaus der Herausgabe des Amtsblattes , Prünumerationsgeburen für die Todtenverzeichrnye,
Erlös für Veröffentlichungen des statistischen Departements, für Preistarife rc., Einnahmen aus dem historischen Museum; Beiträge für die Benützung von Amtsraumuchkertenzn Prlvatzwecken
und verschiedene Rückvergütungen.

Einnahmen. I. Verwa'.tungsgruppe. Verwalturg im allgemeinen. (Fortsetzung.) _

V. Taxen und Strafgelder

Jahr

Ordentliche Einnahmen
1. Zuständigkeits-

nnd Bürger¬
rechtsverleihungs¬

taxen
kr.fl.

2. Strafgelder

fl. kr.

Mammen

fl- kr.

1892 99.453 60 8526 ll .öl 107 .979 71.S

VI. Einnahmen aus allgemeinen oder mehreren verschiedenen Quellen
Ordentliche Einnahmen

1. Rechtsgeschäfte ' )

fl- kr.

2. Erlös für alte
Materialien

fl- kr.

428 39 17.510

3. Verschiedene
kleine ordentliche
Einnahmen und
Rückvergütungen

fl- kr.

1118 29

Mammen

fl- kr.

19.056 73

-) Stempel- und Gerichtskosten-Ersätze.



Einnahmen. I. Verwaltungsgruppe. Verwaltung im allgemeinen. (Fortsetzung und Schluss.)

Jahr

VI . Einnahmen aus allgemeinen oder mehreren verschiedenen Quellen (Forts .)

Außerordentliche Einnahmen

1. Einnahmen anläss¬
lich der Veranstaltung

von Festen ec. H
fl. kr.

2.Einnahmen
ans der Ver¬

anstaltung von
Ausstellungen

^l . i kr.

3. Verschiedene außer¬
ordentliche Beiträge,
Rückvergütungen und

Mängelersätze
"fl ? Hfl

zusammen

fl. kr.

Summe der ordentlichen
und außerordentlichen Ein¬

nahmen der Rubrik VI:
Einnahmen aus allgemeinen
oder mehreren verschiedenen

Quellen
ff. kr.

Gesammtsumme

der

ordentlichen

der außer¬
ordentlichen

aller

Einnahmen der I . Verwaltungsgruppe

fl- kr. fl. kr. fl. kr.
1892 5.315 42.5 H 5.319 >17.5 24.375

-) Einnahmen aus der Festschrift anlässlich des Jubiläums der « jährigen Regierung des Kaisers.

_ Einnahmen. II. Verwaltungsgruppe. Stencrwesen.

90.5 s 420 .335 24 ^ 5.319 17.5 425 .654 j41.5

Jahr

VII.
Zinskreuzer und

Zuschläge
zu den directen

StenernH
(Ordentliche
Einnahmen)

fl. kr.
1892 10,752 .903 6.5

VIII . Zuschläge zur staatlichen Verzehrungssteuer und Gemeindesteuer von gebrannten geistigen Flüssigkeiten

ürdentlicke Einnahmen

I . Zuschlägezur
staatlichen Ver¬
zehrungssteuer
(Linicnsteuer)

fl. kr.

2. Gemeinde¬
steuer von ge¬

brannten grilli¬
gen Flüssigkeiten

3,573 .831 587 .546 35

3. Sonstige
ordentliche

Einnahmen -)

fl- kr.

zusammen

fl. ! kr.

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen ^

fl. ^kr.

Summe der ordentlichen und
außerordentlichen Einnahmen
der Rubrik VIII : Zuschläge
zur staatlichen Verzehrungs¬

steuer ec.

fl. kr-

1.635 - 15 s 4,163 .01^ 50 s 443 .614 ^14 4,606 .626 64

IX.
Auflage

auf den Besitz
von

Hunden
(Ordentliche
Einnahmen)

fl. kr.
126 .207 40

. . 'VH Betrag erngesê , welcher wahrend des bezeichneten Jahres vom städtischen Steueramte an die städtische Hanptcassa abgeführt worden ist. Die Eingänge an den
dk" Tabellen über slenerwesen , Abschnitt X. — -) Eingegangenc Rückstände von Zuschlägen zu der in einigen ehemaligen Vororten verpachtet gewesenen

afl- .' o ^ fl Einnahmen aus der Nachversteuerung von Vorräthen verzehrungssteuerpflichtiger Gegenstände bei Inkrafttreten des neuen Verzehrungssteuertarifes und desGesetzes über die Gemeindeabgabe von gebrannten geistigen Flüssigkeiten. ^ >

_ Einnahmen . II . Verwaltungsgruppe . Steuerwesen (Fortsetzung und Schluss .)

Jahr

Ordentliche Einnahmen
X. Sonstige Abgaben

1. Besttzver- I ^
änderungs- ^ 2- Musik-

und Aequiva- jl imvost
leut-Gebüreu >! ^

zusammen

fl. kr. fl- kr. > fl. kr.

Außcr-
ordentllche

Ein¬
nahmen fl

fl. kr.
1892 203 .197 ^98 .5 s! 15.768 i3.5 ,! 218 .966 , 2 ! 1.000 ! —

0 Rückstände aufgehobener Abgaben ( BürgerlastenreluitionS -Taxen ) .

Summe der ordent¬
lichen und außer¬

ordentlichen
Einnahmen der

Rubrik X : Sonstige
Abgaben

—ffl ^ krfl

XI . Steuer-
execution (Ordent¬
liche Einnahmen:

Gebüren für
Execnlion

und Sequestration)
-fll kr.

219 .966 2 > 87.7N3 53

Gesammtsumme

der ordentlichen der außer¬
ordentlichen

aller

Einnahmen der II . Verwaltungsgruppe

'l kr. ,1. kr. fl. kr.
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Einnahme«. III. Verwaltungs -Gruppe. Gemeindevermögcn.
XII . Unbewegliches Vermögen

Ordentliche Einnahmen

Jahr 1. Effektive
Mietzinse

von Häusern

fl- kr.

2. Rechnungs¬
mäßig durch-

geführte Zins¬
werte

fl. kr.

1892 309 .098 ! 70 1,470 .100 ! —

3. Sonstige
ordentliche

Einnahmen ' )

fl. kr.

zusammen

Außerordentliche
Einnchmen

sVeräußerung von
>Realität !n — mit
Ausschluss der zum

Zwecke der
Straßenerweite¬

rung erwcrbenen^
fl. kr. fl. kr.

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen
Einnahmen der
Rubrik XII : Un¬
bewegliches Ver¬

mögen

fl. kr.

98 .201 >39.5: 1,87^.400 9.5 621 .377 - 13.5 >!2,498 .777 23

XIII . Bewegliches Vermögen
Ordentliche Einnahmen

1. Interessen von
Wertpapieren und

Privatforde¬
rungen , dann

Agiobeträge von
Silber - oder
Goldcoupons

fl. kr.

2. Fructifi
ciernng verfüg¬
barer Cassem

bestände

fl. kr.

147 .905 >62.5 s 80.946 > 71

zusammen

fl. kr.

228 .852 33 .5

-) Darunter Pachtschillinge für städtische Gründe -c., Ertrag der Gemeindewälder, Platzzinse für die Benützung von Mauerflächen rc. zu Annoncierungen -c. — >) Den Erlös
der letzteren siehe in der VI. Verwaltungsgruppe , Rubrik „Straßenwesen ".

Einnahmen . l !I. Verwaltungsgrupoe . Gemeindevermögen. (Fortsetzung und Schluss .)

Jahr

XIII . Bewegliches Vermögen (Forts .)__

Außerordentliche Einnahmen , Summe der ordentlichen und
außerordentlichen Einnahmen
der Rubrik XIII : Bewegliches

Vermögen

1. Veräuße - >j2 . Cassenreste der ein-
rung von > verleibten Vororte-

Wertpapieren > gemeinden
fl. kr. fl. kr.

zusammen

kr.fl. fl. :r.

61 .994 87 73.227 40 '5 >>135 .222 275: 364 .074 61

XIV.
Nutzbare Rechte

lOrdentliche Ein¬
nahmen

fl.

Gesammtsnmme

der
ordentlichen

der außer¬
ordentlichen

aller

Einnahmen der III . Verwaltungsgruppe
kr7V - sl7 'fl- kr. fl. kr.

9 .6471892

sie zu dieser Zeit i
Zahlung damals , - - - - .. . .. .
nickt besteuere), endlich Ertrag der Verpachtung der Gemeinde,agden.

Einnahmen. IV. Perwaltungogruppe. Gemeindeschnld.

>2,115.891b 43 ,>756 .599 ! 41 >2,872 .498 ! 84

Jahr

XV.
Communal-

Anlehen

fl. kr.
1892 » — . —

XVII.XVI . Donauregnlierungsanlehen sOrdentliche ^
Einnahmen : Antheil ' ) an den Einnahmm des ^ Angles 'sches

Donanregulierungsfondess ! Anlehen

fl- kr. fl. kr.

Gesammtsnmme
aller.. . . . . . . . .. ... » der !> der außer-

iE" ^ ordentlichen > ordentlichenlAußerordentlrche Emnahmens ^
!>Einnahmen der IV . Verwaltungsgruppe

fl. - > krT' ll ^ flT^ skrTs ^ fll ^ kr. > fl. kr.
228 .537 ! 78'5 >> — ! —j> 228 .412 ! 59 j>228 .587 >78.5>>228 .412 > 59 >!456 .950 >3t .5

W erfolgt die rechnungsmäßige Durchführung des Antheilz der Gemeinde erst nach Vorlage des Rechnungs-Abschlusses des Fondes , so dass bei den einzelnen Jahren nicht
-ue eae meser Jahre verzeichnet sein müssen. Auch in der Ziffer des Jahres 1892 sind 100.000 fl. pro 1891 enthalten . - Darunter 1892: Anlässlich der Erwerbung
Parkes ans der Türk -nsch- nze übernommene Sypothekar - und sonstige Schulden per 88.941 fl. und ein vom Wiener k. k. Krankenanstaltenfond e bei Uebernahme des Kronprtnzessin-Stephanie-
tals durch denselben an die Gemeinde geleisteter Betrag von 1S9.471 fl. 59 kr als Ersatz für die von der ehemaligen Gemeinde Neulerchenfeld durch Aufnahme eines nunmehr von der



Einnahme». V. Verwaltuugsgrnppe. TicherheitSwesen ( exclusive Markt-, SanitätS -, Straften- und Baupolizei ).

Jahr

XIX.
Sicherheitspolizei sOrdent-

liche Einnahmen)')

fl. kr.

XX.
Feuerlöschwesen sOrdent-

liche Einnahmen) )̂

fl. kr.

XXI.
Vorkehrungengegen Ueber-

schwemmungen

fl- kr.

Gesammtsumme
der ordentlichen ^ der außerordentlichen aller

fl.
Einnahmender X. Verwaltungsgruppe

kr. ! fl. " k̂ fl?' kr.
1892 14.347 68 26.836 85 41.184 53 41.184 ! 53

0 Vergütung de» von der Gemeinde und den ehemaligen Vororten b s einschließlich18S1 als Beitrag zn den Localpolizei -Ausgaben zu viel Gezahlten - dann Beiträge zu den Kosten
der Sicherheitspolizei u . s. w. — 0 Insbesondere die mit dem Landesgesetze vom 18. Deccmber 1882 vorgeschriebenen Beiträge der Versicherungsgesellschaften zu den Kosten der städtischen
Feuerwehr enthaltend ; dann Beiträge zur Erhaltung des Feuerlöschtelearaphen , zur Erhaltung von Feuerwehrfilialen , zu den Kosten des Feuerwachdienstes im Stephansthurme Gebüren der
Theaterunternehmer für die Besorgung der täglichen Feuerinspection u. s. w.

Einnahme». VI. BerwaltungSgruppe. Oeffcntlichc'Arbeiten (mit Ausschluss von Hochbauten).

Jahr

XXII . Straßenwesen
rdentliche Einnahmen.cd

1. Beitrüge des
k. k. Aerars und des
n.-ö.Landesfonds
zur Erhaltung der

ehemaligen ärarischen
und Landesstraßen

fl- kr.

2. Sonstige Bei¬
träge zur Erhal¬
tung, Säuberung
und Bespritzung

der Straßen

3.
Platzgelder

fl. kr. fl- kr.

4. Abgabe
der

Wr. Tramway-
Gesellschaft')

fl- kr.

6. Abgaben
von

Elektricitäts-
Gesellschaften

fl. kr.

6. Erlös für die
in die Verbauung

einbezogenen
Straßengründe

fl- kr.

7. Erlös aus dem
Verkaufe

von Realitäten rc.,
welche zurStraßen-

erweiterung
erworben wurden

! kr.fl.
1892 322.000 34.265 1.5 96.119 20 134.862 > 29 16.036 99 33.466 55.5 100.244 51

^ ^ ') Das Nachtragsübereinkommen mit der Wiener Tramway -Geiellschaft vom 4. Mai 1887 bestimmte anstatt eines Pauschales einen fixen Betrag von 2 fl. 22 kr. per Meter
Bahnlange , mindestens ein Entgelt von 125.000 fl. jährlich ; überdies hat du Gesellschaft für den Fall , dass die Brntto -Einnahmen 3a .. Millionen Gulden per Jahr übersteigen von dem
Mehrbeträge 3»..o/g an die Gemeinde zu entrichten. - . ,

Einnahmen . VI. Verr.ialtungsgruppe . Oeffentliche Arbeiten . (Fortsetzung .)

Jahr

XXII . Stcaßenwcsen (Fortsetzung)
Ordentliche Einnahmen

8.
Ertrag der städt.

Stcinbrüche ')

fl. kr.

9. Sonstige
ordentliche

Einnahmen

fl. kr.

zusammen

fl. kr.

Außerordentliche
Einnahmen
^Beiträge

zu Straßenbauten,
dann sonstige außer¬

ordentliche Ein¬
nahmen)
fl. ^ kr.

summe
der ordentlichen

und
außerordentlichen

Einnahmen
der RubrikXXII:

Straßenwesen
fl. kr.

1892 157.670 86 5801 89.5 400.467 >3l .5 2) 64.206 I 80.5 s 964.674 12

XXIII . Wasser¬
bauten und Brücken

^Ordentliche Ein¬
nahmen) b)

fl- kr.

XXIV. Garten¬
anlagen und Alleen

^OrdentlicheEin¬
nahmen) ' )

fl- kr.

2518 9 5494 66
0 Hier ist der Marktpreis der von dem Pächter der Steinbrüche an die Gemeinden gelieferten Steine , dagegen in der entsprechenden Rubrik der Ausgaben der dem Pächter

vertragsmäßig gezahlte Preis verrechnet. — 2) Darunter die Einnahmen infolge Uebernahme der Antheile der ehemaligen Vorortegemeinden an den Bezirksstraßenfonden im Betrage von
62.996 fl. 8O.5 kr ., und zwar übernommene Eassenbestände per 33.829 fl. 27 !r . und eingegangene Rückstände von Bezirksstraßenfonds -Umlagen per 29.167 fl. 53 5 kr. — ») Pachtzinse für
die Gewinnung von Eis , Sand , Schotter aus Flüssen , Bächen und Teichen, >ann Beiträge zu den Kosten der Bachufer -Versichernng und Bacheinwölbung — Hauptsächlich der berechnete
Wert der ans der städtischen Baumschule entnommenen Gewächse.
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Einnahmen. VI. Verwaltungsgruppe . OeffentlicheArbeiten. (Fortsetzung.)

Jahr

XXV . Oeffentliche Beleuchtung

Ordentliche
Einnahmen

^Beiträge zur
öffentlichen

Beleuchtung)

fl. kr. fl. kr

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen
Einnahmen der
Rubrik XXV:

Öffentliche
Beleuchtung

fl- kr.

1892 1 1632 17.5> ) 800 481 2432 j 35 .5

XXVI . Wasserleitungen
Ordentliche Einnahmen

1.
Effektive

Wasserbezugs-
gebüren

fl- kr.

2.
Berechnete

Wasserbezugs-
gebüren

fl. kr.

3. Vergütung
der Auslagen
für die Ein¬

leitung des Hoch-
qncllcnwassers

in die Häuser ' )
fl- kr.

4.
Sonstige

ordentliche Ein¬
nahmen *)

fl- kr.

zusammen

fl- kr.

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen °)

kr.

Summe
der ordentlichen

und
außerordentlichen
Einnahmen der
Rubrik XXVI:
Wasserleitungen

fl- kr.

1,260 .986 44 250 .988 41 Ü 36.975 39.V 10.385 ! 73 1,559 .335 ' 97.5 7184 30 ! 1,566 .520 27.5
') Vergl. die entsprechende Post bei den Ausgaben, Seite 152. — 2) Darunter Vergütung der Auslagen für Reparaturen an den Abzweigungsleitungen, effective und berechnete

Miet- und Pachtzinse rc. —2) Erlös für verkaufte Rohre und Maschinenbestandrheile, dann verschiedene Rückvergütungen. ") Erlös für verkaufte Pläne anlässlich der Errichiung neuer Gaswerke.

Einnahmen. VI. Derwaltungsgruppe. OeffentlicheArbeiten. (Fortsetzungund Schluss .)

Jahr

XXVIl . Canäle

Ordentliche Einnahmen

1. Beiträge
zu den Kosten
der Räumung

der Hanscanäle
und Rückersätze

der
Kontrahenten

2.
Canal¬

einmündungs¬
und

Benützungs-
gebüren

fl. kr. fl- kr.

3. Sonstige
ordentliche
Einnahmen

fl- kr.

zusammen

Außer¬
ordentliche

Einnahmen

Summe der
ordentlichen
und außer'
ordentlichen
Einnahmen
der Rubrik

XXVIl:
Canäle

fl. kr. ^ fl. kr. fl. kr.

XXVIII.
Oeffentliche

Uhren

sOrdentliche
Einnahmen)

kr.

Gesammtsumme

der

ordentlichen
aller

Einnahmen der VI . Verwaltungsgruppe

fl." kr. fl- kr. fl. . kr.

1892 !> 249 .402 j 8.5 ^ 188 .184 ^ 87 ^ 2115 96 439 .702 9̂1.5 ' ) 2536 12 >442 .239 3.5 j 143 j 10 s2,909 .294^ 23 !' 74.727 j 40 .5 j2.984 .021 ^63.5
r) Erlös für verkaufte Parcellcn des Währinger Bachcauals.

Einnahmen . VII . VerivaltungSgruppc . Markt - und Approvisioniernngswesen ._

Jahr

XXIX . Märkte und Marktanfsicht

Ordentliche Einnahmen

1. Central - 12. Pferde¬
viehmarkt ' ) !! markt ' )

13. Central¬
markt für

Heu,
Stroh ec.' )

fl- kr. kr. fl. kr.

4. Offene
Märkte

fl. kr.

5. Ver¬
schiedene

ordentliche
Ein¬

nahmen

fl. kr.

zusammen

fl- kr.

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen 2)

kr.

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen
Einnahmen der
Rubrik XXIX:

Märkte und
Marktaufsicht

fl- kr.

1892 ' 814 .997 ! 14 44 .767 !29 , 6167 63 I58 ..4 '8 98 1 1799 j 53 ü991 .630 57 40 — !! 991 .670 ! 57

XXX . Markthallen

Ordentliche Einnahmen

I . Großmarkt¬
halle

fl- kr.

2. Detail¬
markthallen

fl- kr.
46 .129 > 53 ' 46 .920 65

zusammen

fl- kr.

93.050 ' 18

>) Nähere Angaben für den Centralviehmarkt, den Pfcrdemarkt und den Centralmarkt siche im XVI. Abschmtte. — 6 I ., dem angegebenen Betrage sind auch berechnete Zinse
für Räumlichkeitenenthalten, welche im Rechnungsabschlüsseder Gemeinde für der Centralvieh-, der Pferde- und den Centralmarkt in einem Betrage (1470 fl.) ausgewiesen erscheinen.

— 0 Eingänge von Rückständen aus dem Erträgnisse der ehemalige» städtischen Fleischcasse.



StatistischesJahrbuch.

Einnahmen . VN. Venvaltuugsgrupp :. Markt - und Approvisionicrnngsivese,, . (Fortsetzung und Schluss .)

Jahr

XXXI.
Schlachthäuser

sOrdcntliche Ein-
nahmcn:

Schlachtgebüren rc.)

fl. kr.

xxxn.
Lagerhaus

sOrdentliche
(Annahmen' ))

fl- kr.

XXXIII.
Sonstige Markt-

Approvisionierungs-
zwecke-)

sOrdentliche Einnahmen)

fl. kr.

Gesainmtsnmme

der ordentlichen der außer¬
ordentlichen

aller

fl.

Einnahmen der VII. Berwallungsgrnpoe
-fl^kr. fl. kr.

1892 261.911 ! 92.8 s 368.302 37 6832 ^ 78 1,721.727 82.8 ! 40
9 Die Einnahmen und Ausgaben im Detail sind im XVl . Abschnitte angeführt . — 9 Ertrag der Öffentlichen Wagen und sonstige Einnahmen.

binnahmcn. VIII. Perwnltungsgrnppc. Snniriitswese».

1.721.767 82.8

XXXV. Leicheiibcstattung
XXXIV.

Sanitätsdienst
im

allgemeinen' )
sOrdentliche
Einnahmen)

Ordentliche Einnahmen

1. Taxen
für Grä¬
ber und
Grüfte 8 o ^ ^

NÄKZ
<räV

3. Sonstige!
ordentliche

Ein¬
nahmen )̂

Nlia nmen

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen-'')

- ZdL sr

fl. !kr. fl. kr. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr.
1892̂ 40.588 ?94 !!353.724!64.8 1̂97.580!26)16.095l 98 >!567.410!88.öj 7125 !37 ) 574.526 25.8 46.3671 98 I 7021

XXXVI.
Bade¬

anstalten

sOrdent-
liche Ein¬
nahmen^

')

fl. kr.

XXXVII.
Wasm-

meisterei

sOrdent-
liche Ein¬
nahmen)

fl. i kr.
80

XXXV lll
Sonstige

znm
Sanitäts-

Wesen
gehörige

Ein¬
richtungen
s-Ordent-

liche Ein¬
nahmen)

fl. tr.

Gksammtsnmme

der
der außer¬

ordentlichen!! ordcnt- s
lichen

aller

Einnahmen der
VIII . Verwaltungsgrnppe

fl. I kr. ij fl. j kr. l! fl. >kr.

1033 75 662.408,35.5 7125 i37 i669.533172.!

Eiiina hnle». IX. P erinalln ugsgr nppc. Arincnwrsc».
XXXIX . Armenpflege sLrdentlichc Einnahnien) ')

Jahr
1. Ans dem 2. Aus dem 4 Reinertrag
Bürgerspital - Bürgerlad - —veii,.! a llc- ^ Balles der

fände-) fonde-) "reinen Ver- ^ tadt Wien! lorgungsfonde ")
zufamnien

fl- kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl- kr.
1892 392.973 88 ^ 10.123 20 s 1,309.503 13.fl 14.358 58 ) 1,726.958 >79

XI-. Sonstige
humanitäre
Zweckes

sOrdentliche
Einnahmen)

fl- kr.

der
ordentlichen

Gesammtsumme
der

!- außeror-
!deutlichen!

aller

Einnahmen der
IX . Berwaltungsgruppe

fl- kr. fl. kr. fl- kr.
1420 1,728.378 79.5) -1,728 378 79.5

.. 9 Nähere Daten stehe im Abschnitte XX7 dieses Jahrbuches . — 9 Hier ist bloß der Aufwand des Fondcs für die Versorgung und Unterstützung armer Bürger eingesetzt. — 9Hi
ist bloß der Aufwand des Fondes für die Armen-Unterstützung eingesetzt. — *) Aufnahmsgebüren und Monatsbeiträge der zahlenden Schülerinnen der rcn der vcnnc.I gen ^ «.ineinde Fünfhar
errrchtelen Arbeitsschule XV., Beingasse 19(Kindergartcngebäude).
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Eiuuahmen . X . Parivaltuugsgruppe . E u ltusan geleg enh ei reu.

XI -I Verbindlichkeiten aus
dem Titel des Besitzes oder

Patronates ' )
I fAußerordentliche Einnahmen)

fl. ! kr.

XVII.
Beneficien und

Stiftungen

Ir.

XI4II.
Sonstige

Cnltuszweckc

fl. kr.

der
ordentlichen

Gesammtsumme
der

außerordentlichen
aller

Einnahmen der X . Verwaltuugsgruppe
kr. fl- kr. fl-

1892 1451 27 1 - - — — ! 1451 27 )
Hauptsächlich die für das Geläute der von der ehemaligen Gemeind k Hernals beigestellten Kirchenglocken eingegangenen Gebären.

Einnahmen . XI . Perwaltungsgrnppe . Bildnngslvcfcn.

1451 27

Jahr

XI . IV.
Mittel¬

schulen')
»Ordentliche
Einnahmen)

fl- kr.

XI .V. Volksschulen.

Ordentliche Einnahmen

Bezirksschul-
2. Sonstige

Schul-
bezirksein-

nmlage ' ) „ ahmen -)

Gemeinde-
Einnahmen

fl- kr. ! fl. ! kr. ^ fl. kr.

zusammen

kr.

XVVI . Päda¬
gogium

»Ordentliche
Einnahmen:
Schulgelder
und sonstige
ordentliche

Einnahmen)

fl. ! kr,

1892 !! 105 .561 >96 3,773 .14022 .5 34 .208 65 22 .908 70 .5 ^3,830 .257 58 192 44 393 73 1026 64 3,937 .422 35^

Xl .VIl.
Gewerbe¬

schulen
»Ordcnt-
liche Ein¬
nahmen)

fl. kr.

Xl . VlII.
Sonstige

Bilduugszwecke
»Ordentliche
Einnahmen:

Einnahmen für
städtische

Kindergärten)

fl. kr.

Gesammtsumme

der
ordentlichen

der
außer¬
ordent¬
lichen

aller

Einnahmen der XI . Verwaltungsgruppe

fl- kr. fl. kr. kr.

3,937 .422 ^35

-) Gröbtentheils Schulgelder , Aufnahmstareu und Lehrmittelbciträge . — -) Im Ausmaße von 4>, kr. von, MietzinSguldcn . — -) Zumeist zurückersctztcBesoldungsvorschüsse,
welche an das Lehrpersonale der Volksschulen gegeben worden waren.

Einnahmen . XII . Verw a ltu ug<?gruppe . Eonscriptians - und Militärangelegcnhcite » .

Jahr

XllIX.
Conscriptions-

lvesen

sOrdentliche
Einnahmen)

fl- kr.

I..
Recrutierung

1892 ! 40

Ist . Militärbequartieruug ' )

Oroentflche Einnahmen

Einquartierungs - j
kreuzcr -)

fl- kr.

Sonstige ordentliche
Einnahmen -)

fl. ^ kr.

zusammen

! lstl . Vor¬
spanns -Ange¬
legenheiten ' )
»Ordentliche
Einnahmen)

fl- kr. fl. kr.

der
ordentlichen

Gesammtsumme

der außer - ,!
ordentlichen )

aller

Einnahmen der Xll . Verwaltungsgruppe

fl. kr? fl. kr.) fl. >kr.

84 .900 28 189 40 113 .089 40 5 .931 119 .022 >80! 119 .022 80

>) Nähere Date» siehe am Schlüsse des Xl . Abschnittes — 2) Im Ausmaße von >/lo kr.vom Mietzinsguldcn . — -) Fast bloß Militärdurchzugsgebüren.



I . Gemeinde¬
vertretung

b> Tie Ausgaben der Gemeinde im Zähre 1892.
Ausgaben. i . Verwaltungsgruppc. Verwaltung im allgemeinen.

II . Bezirks¬
ausschüsse

)rdentliche Ausgaben

Wabl-
auslagen,

Functions-
gebüren

des Bürger¬
meisters , der
Vicebürgcr-
meister u. der

Stadträthe

'fl '- kr.

Wahl¬
auslagen,

Functions-
gebüren

der Bezirks¬
vorsteher

Ir.

III . Beamte ui .d sonst ge Bedienstete
der allgemeinen Verwaltung ff

Ordentliche Ausgaben

I . Activitäts-
bezüge der

Beamten rc.
der allge¬

meinen Ver¬
waltung

2. Bezüge der
Beamten re.
der allge - s

meinen Ver¬
waltung im
Ruhestanoe,
Bezüge der

Witwen und
Waisen der¬

selben

3. Besol¬
dungsvor¬
schüsse an

Beamte und
Diener

fl. kr. ^ fl. kr. fl. kr.

zusammen

fl.

IV. Allgemeine Verwaltung ') in sachlicher Beziehung (einschließlich
von Diäten , Commissionsgebüren ec.)

Außerordentliche Ausgaben

1. Bau und

Auslagen kür Adaptierung-

Ordentliche
Ausgaben

Amtslocali-
täten , dann
für Kanzlei-
und Amts-

crfordernisse)

von An tsge-
biiuden An-

!schaffungvon
Amtsei irich-
tungsoegetl-
ständüfl)

2. Sonstige
außerordent¬
liche Aus¬

gaben )̂

zusaminen

fl. kr. 7 ' kr.Z  fl . kr. fl. kr.

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen

Ausgaben der
Rubrik IV:
Allgemeine
Verwaltung
in sachlicher

Beziehung
fl. kr.

1892 102 .006 , 28 ^ 29.765 27 1̂,662 .287 61 371 .162 32 ! 55 .236 31 2,088 .686 27 ^ 938 .229 97.5 , 87 .221 38 , 3.177 27 90 .397 65 .1,028 .627 62.5
der neuen Geiiieind?^ »-^ !« !-,?» '^ !!^ .̂ ^ ^ " " Tabelle auf Seite 140 - -) Darunter für das neue Rathhaus 14.715 fl. 73 kr. -Kosten  der Grenzsteine und deren Aufstellung entlang

G me. ,begrenze Wien, , dann Anichastungen zur Einrichtung des Aitcnvermittluiigsdicnstes zwischen den, neuen Rathhause uni- den magistratischen Bezirksämtern.

^ _ _ _ Ausgabe ». I Verwalrungsgruppe . Verwaltung im allgemeinen. (Fortsetzung .)

kt?

V . Taxen und

Strafgelder

fOrdentliche
Ausgaben:

Rück¬

vergütungen)

fl. kr.

1892 - 57 .644 ") ^36 .5

VI . Auslagen für allgemeine oder mehrere verschiedene Zwecke
Ordentliche Ausgaben

1.

Rechts¬
geschäfte

fl. kr.

2.
Geschworenen-

listen , !
Gewerbe-

gcricht,Locali-
täten der !
Handels¬
kammer

fl- kr.

Salvator-
inedailllN

kr.

4. Forderung
von Aus¬
stellungen

s 5. Subven¬
tionierung

von
! Vereinen,
sAnstaltenrc.

mit verschiedenen oder
außerhalb der eigentlichen

Gemeindeverwaltung
liegenden Zwecken

fl . n !> fl . j kr.

6. Erhal¬
tung der

öffent¬
lichen

Denkmäler

fl. ! kr.

7.
Sonstige
ordent¬

liche Aus¬

gaben ' )

fl. kr.

zusammen

Außerordentliche Ausgaben

1. Rcichs-
raths - nnd
Landtags¬

wahlen

16.523 17
fl. kr. , fl. kr.

2. Feste
und Feier¬
lichkeiten,
Empfänge

undBewir ->
tnngcn °)

fl. ^ 7

3. Adressen
nnd

Diplome

kr.
8.102 73!

862 6 ! 140 50 2.122 ! 64 ) 9.409 > 66 3.817 13 >40 .977 89 s 4.134 40 >12 .943 63 727 50
— ») Darunter d?e betrage von 3000 fl. — ff Darunter Auslagen für die Conceite von Militär -Musikcapellen vor dem neuen Rathhause
g°n?acht°w°7den wâ '°°lEe im Jahre 1889 über di. selbe verhängt und durch Eautiv,.»verfall einbrflnglich

IV,Gekononi.Verhältnissere.-.4.Stadt,kfaushalt,vermögenundSchulden.1.Stadt,ksanshalt.147
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Ausgaben . I . Verwaltungsgruppe . Verwaltung im al -gemeineu . ( Fortsetzung und Schluss .)

VI . Auslagen für allgemeine oder mehrere verschiedene Zwecke (Fortsetzung)

' 4 . Veranstaltung , Be¬
schickung oder Förderung

( von Ausstellungen und !
Fahr Versammlungen

(Kongressen)
mit verschiedenen oder außerhalb der

eigentlichen Gemeindeverwaltung
liegenden Zwecken

' kr.

Außerordentliche Ausgaben (Fortsetzung)

5 . Sub - H
ventioniernng - 6 . Errichtung

^ Z' ° n , und
Vereinen , An - . . . .

stalten rc. ' ) ^ Erhaltung von
Denkmälern rc .F ! und Rnckver

Beiträge hiezu ! gntungen

fl. ! kr. fl-

17. Verschiedene!
außerordentliche

Ausgaben zusammen

Lumme der
ordentlichen und
außerordentlichen

Ausgaben
der Rubrik VI:

Auslagen für
- allgemeine oder

mehrere ver¬
schiedene Zwecke

fl- kr. fl. kr. fl- kr. fl. kr.

der

ordentlichen

Gesammtsnmme

) . -
der außer-

!! ordentlichen !I
aller

Ausgaben der k. Berwaltnngsgrnppe

fl- kr. fl- kr. fl- kr.

1892 ^ 2) 15 .26 ) 1 87 7897 70 >! ' ) 9066 ! — 7595 14 ^ 57 .625 ! 24 !! 98 .603 ^ 13 >3,257 .310 5 ( 148 .022 l 89 « 3,405 .332 j 94

' ) Darunter auch Ehrenpreise für Bundesschießen , sportliche Veranstaltungen ec. — 0 Darunter Auslagen anlässlich der internationalen Ausstellung für Musik und Theaterwesen
in Wien per 12.W > st. 45  kr . — 0  Darunter 3000 sl . als Nnterstühung der durch Hochwasser geschädigten Pächter der sogenannten Hagenwiese in Hciligcnstadt (XIX . Bezirk ) und 2000 fl . als
Beitrag an den österreichischen Ingenieur - und Architektenverein zu den Kosten der Untersuchung von Gewölbeconstructionen . —^ '' ) Darunter als Beitrag zur Errichtung eines Denkmales nn
Stesansdome zur Erinnerung an das Jahr 1643 3000 sl ., dann für den Dichter Naim ind 2000 il . und für den Donibaumeister Schmidt 4000 sl.

'Ausgaben , kl . VcrwaltungSgrnppe . Ltcnerwese » .

Fahr

VlI.
Zinskrenzer und

Zuschläge zu
directen Steuern

Ordentliche Aus¬
gaben

sLezüge der
Beamten

des Stener-

amtess

fl. kr.

VIII . Zuschläge zur staatlichen Ver¬
zehrungssteuer und Gemeindesteuer von

gebrannten geistigen Flüssigkeiten

Ordentliche
Ausgaben ' )

Außer¬
ordentliche

Ausgaben -) § § . "8 Z

G'

fl. >kr. n fl. ! kr. ( kr.

1892 > 143 .416 67 45 .28,1 93 13 .760 26 59 .047 19 .o

IX.
Ans age ans den

Besitz
von Hunden

X.

Sonstige Ans
gaben

XI.
Steuer-

execntion

Ordentliche Ausgaben

Anschaffung von
Hundemarken,

bzw . Rück¬
vergütung von
Stenerbeträgen

fl. kr.

Rückersätze von ^ Bezüge
Musikimpost , dann ;des Personales

von Zuschlägen stmd Kosten der
zu den Besitz - «Durchführung

veränderungs - und : der
Aegnivalciitgebüren ^Scguestration

fl. I kr.

908 6243

Gesammtsnmme

der

! außer - ( aller
ordentlichen ( ordentlichen

der

Ausgaben der ll . Verwaltungsgruppc

kr. fl . ! kr.

2!» 109 .250 23

Haus - und Invalidenfond
Restitution von

Darunter Restitutionen , dann Vergütung der Auslagen für Messapparate behufs Einhebni g der communalen Sprilftener du rch den --- taal , endlich nacht:
alidenfond abgeführte Beträge , welche denselben aus ihrem nunmehr erloschenen Rechte a .if einen Anlheil an den Zuschlägen zur staatlichen Verzehr
on Zuschlägen und Gemeindesteuer anlässlich der Nachverstenerung vor Vorrätben an stei erpftich .' i ien Gegenständen.

305 .105»! 13 .760 2 «! 318 .865» 38 .5

taat , endlich nachträglich an den Kranken-
Verzehrungsstener gebürten . —



Aiiögabk». III. Perwnltnngelgrnpvc. Gemeindevermögcn.

Jahr

Ordentliche Ausgaben
XII . llnbewegliches Vermögen

Außerordentliche Ausgaben

1. Steuern

2. Erhaltung
und

Reparatur
der

städtischen Ge¬
bäude

3. Sonstige
Ausgaben zusammen

st. kr. fl. kr. fl. kr. fl- kr.

1. Ankauf von Rea¬
litäten — mit Aus¬
schluss jener zum

Zwecke der Straßen -
erweiteruug —

sammt den Ver-
mögensnbertra-
guugs -Gebüren

fl. ! kr. j

2. Umbau städti - !
scher Häuser und l
Herstellungen an!

städtischen
Realitäten ' )

zusamnien

fl- kr. fl. kr.

summe
der ordentlichen

und
außerordentlichen

Ausgaben
der Rubrik XII:

Unbewegliches
Vermögen

fl. kr.

k892 l 14.076 83 .5! 347 .663 6.5 ) 94 .760 ^92.5^ 556 .500 !82 .5^ 130 .799 93 9399 ! 94 H 140 .199 87 ! 696 .700 69.5

0 Mit Ausschluss der Amts -, Austritts -, Schulgebäude rc.

Ausgaben . III . Ver valtu,lgszruppe . Gemeindevermögeu. (Fortsetzung und Schluss .)

Jahr

XIII . Bewegliches Vermögen

Ordentliche
Ausgaben
sSteuerus

fl. ^ kr. fl.

'Außerordentliche
Ausgaben ')

kr.

summe
der ordentlichen

und außer¬
ordentlichen Aus¬
gaben der Rubrik
XIII , Bewegliches

Vermögen

fl- kr.

1892 69 !H 437 .754 52.5 > 437 .755 21.5

XIX . Nutzbare Rechte

Ordentliche Ausgaben

1. Steuern ) 2. Sonstige
! Ausgaben -) ^ Mammen

fl. kr. fl. fl. kr.

608 ! 81 ! 8637 ! 56 ) 9246 37

der
ordentlichen

Gesammtsumme

der außer¬
ordentlichen

aller

Ausgaben der III . Verwaltungsgruppe

fl. ^ kr. ft. kr. fl- ! kr.

665 .747 88.st 577 .954 39 .5) 1,143 .702 28

> -) Auslage » für den Ankauf von Wertpapieren ; im Jahre l89L ist hier auch ei» Betrag von 422.K92 fl. 27 5 kr. verrechnet, welcher von der städtischen Hauptcassc im Jahre I8SI
zur Bestreitung von Ausgaben der einvcrleibten Borortegemeinden vorgeschossen worden war . - -) Darunter Steuer für ehemals steuerfrei gemachte fremde Häuser (vergl . Anmerkung 1 zur
mittleren Tabelle auf Seite 142), dann Anerkennuugsgebüren (recessmäßige Geboren ) von Gefällen und Besitzungen, welche auf Grund älterer Verträge re. von der Gemeinde zu leisten sind
0 Vgl . die 1. Anmerkung. IX.Vekonom.Verhältnisserc.—X.Städt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Stadt.Haushalt.149
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Ausgaben. IV. Vrrwaltuugsgrupve. Gcmeindcschnld.

XV . Commuual -Aulehen

Jahr 3. Sonstige!
„ Auslagen

!> >anlässlich der zusammen
Tilgung !! Verzinsung T̂ilgung und

Verzinsung ' » _

fl. Ikr. fl. skr» fl. !kr. fl. Ikr.

Ixvi. Donau- XVII.
regulierungs - Augles ' sches
j nnlehen I Aulchcii
Ordentliche Ausgaben

ilgung und Verzinsung
' ' '' des Au¬

ch eils der
Commune

(Vs)
kr.

XVI >l . Privatpassivcapitalicu ' )

Verzinsung
des Antheils

der Com-
mune (Vz)

kr.fl. fl.

1. 2.
Lilzung Verzinsung

fl. kr. fl. kr.

3 . Sonstige
Auslagen

anlässlich der» zusammen
Tilgung und
Verzinsung sfl. skr.s fl. Ikr.

Gesammtsumme

der

ordentlichen
aller

Ausgaben der IV . Verwaltungs¬
gruppe _

—fl . skr.» fl. >kr.» fl. kr

1892 1,175.877 50 2,092 .191 50 108.326 94 3,376 .395 >94 598 .679 5438 4.5 284 .874 39 669 .055 87.» 1786 90 955 .717 16.5 4,936 .230fl5 - 4 936 .230 15

Darunter di- Auslagen für die von den ehemal .g-n Vorortegemeinden übernvmmen -u Schulden . -Die  Auslagen bestehen in Stemp -lbeträg -n für fällige Coupons , AZiobeträgen
für die Einlösung der Obligationen und Coupons , endlich in der Provision , Zinsenvergütung und Courtage an auswärtige Zahlstellen.

Ausgaben. V. Verwaltungsgruppe. TicherlieitSwesen(exclu'ive Markt-, LanitätS-, Ltrafleu-, und Baupolizei ) .

Jahr

XIX . Sicherheitspolizei

Ordentliche Ausgaben

1. Beitrag zu den 2. Sonstige
Auslagen für die Sicherheits-
vom Staate be- auslagen , ius-

sorgte Local - besondere für
Polizei Schubwesen

zusammen

fl. kr. fl. kr. fl- kr.

XX . Feuerlösch¬
wesen*)

Ordentliche
Ausgaben

fl-

XXI . Vorkehrungen
gegen

Ueberschwemmungeu

Ordentliche
Ausgaben

fl- kr.

der
ordentlichen

Gesammtsumme

der außer¬
ordentlichen

aller

fl.

Ausgaben der V. Verwaltungsgruppe

kr. fl- kr. . fl- kr.

1892 500 .000 16.646 > 69 » 513 .646 > 69 379 .668 63.5

-) Die Ansgaben für das Feuerlöschwesen i»l Detail s. am Schluffe der Abiheilung n d-r

6491 ! 92

XII . Abschnittes.

902 .807 24.5 902 .807 24.5



Ausgaben . VI. Verwaltungsgruppe . Qeffentliche Arbeiten (mit Ausschluß von Hochbauten ) .

Jahr

XXII . Straßenwcsen ')
Ordentliche Ausgaben

1. Einlösung
von Grund-
parcellen für
Straßenver¬
breiterung
ans Anlass
von Häuser-

banten

fl. kr.

2. Ankauf von
Realitäten (und
Gründen ) zur
Straßenver-

' breiternng

3.
Straßcn-

erhaltung 'H

4.
Straßen-

sänbernng

5.
Straßen-

bespritzung

6.
Betrieb der
städtischen

Steinbrüchc "!

fl. kr. fl- kr. fl- kr. fl. kr. kr.

Sonstige
ordentliche

Ausgaben '' )

kr.

zusammen
Außerordent¬

liche Ausgaben

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen

Ausgaben der
Rubrik XXII:
Straßenwescn

fl- kr. ff. kr. fl- kr.

1392 207.783 77 > 271.788 36.r/l,503 .612! 73 1,308.816 s97.V 335.807 !37.sj! 140.369 ! 61 > 639.93 1-66 !3,822.17l !s8.8^ 20.209 50 3,842.980 78 5
. . Daten über Ausgaben für das Stratzenwesen s. in dieserr Abschnitte unter „r >. Straßenwcsen " . ^ e) Darunter auch die Kosten der Neuvilasteruna und Strokenberüeittino
dann der Umpttaiternng mit neuem Materiale . - -) Vgl . die I . Anmerkung zur untersten Tabelle auf Seite 1« . - 0 Ausladen
und Reparatur der 6 ommun,cattons,t >egen rc . , dann für Wert,enge und Reguisiieu zur Stratzenerhaliung und -Sauberunq . - Verfassung citu -s Gencral -Baulinicn -Planes 'Errichtung und
Reconstruction von Schöpfwerken und Schöpfbrunnen für die Straßenb -spritznng in den ehemaligen Vororten . ' " " cucnera , « aunnien Ptanes , rritchiung uno

Ausgaben . ^ 1. Verwcltungsgruppe . Oeffentliche Arbeiten . (Fortsetzung .)

XXIII . Wasserbauten und Brücken

)rdentliche Ausgaben Außerordentliche Ausgaben

Jahr

1.
Erhaltung
der Ufer,

Regulierung
' und Ein - >
Wölbung von

Bächen zc.
>̂ fl. kr.

Erhaltung
der

Brücken
und Stege

zusammen

1.
Beitrag zur

Donau - !
regnlierung >
in Nieder - !
österreich ' ) ^

2.
Auslagen

für der.
Wienfluss H

Herstellung
von

Brücken

zusammen

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Ausgaben
der Rubrik

XXIII:
Wasserbauten
und Brücken

fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl- kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr.

XXIV. Gartenanlagen und Alleen

Ordentliche
Ausgaben

sErhaltungdcr
Gartenan¬

lagen n.Alleen,
Erhaltung

und Betrieb
der Park-

wasserleitungs
fl. kr.

Außer¬
ordentliche
Ausgaben ")

kr.

Summe der
ordentlichen
und außeror¬

dentlichen
Ausgaben
der Rubrik

XXIV:
Gartcnanlagcn

und Alleen

fl- kr.

1892 >32.940 76 f 26.573 >44 68.514 19 200/00 — g 8.015 10 15 >— .208.030 10 266.544 > 29 112.863 > 91 >105.086 8 217.939 99

vom
für . . . - ,, „ ., . „ ..9 ^
Parkes auf der Türkeuschanze.

T-'Uote des Aulheils der Gemeinde an den Ein lahmen des Donau -Regulierungsfondes eingesetzt , welche nach den Bestimmungen des Gemeinderatbsbcschlusses.

ein Betrag von ltXX440 fl . l 6 kr . für die Erwerbung des IX.Dekanat».Verhältnisserc.-.4.Stadt.Haushalt,vertnögenn.Schulden.1.Stadt.Haushalt.151
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Ausgaben , vi . Vermal inngsgruppc . Leffeurliche Arbeiten . ^Fortsetzung .)

XXV. Oeffentliche
Beleuchtung

In HO

fl- kr.

XXVt . Wasserleitungen

Ordentliche "Ausgabe > Außerordentliche Ausgaben

1. Erhaltung s 2. Einleitung
und Betrieb ! ^es
der Wasser- Hochquellen-

wassers
lcitungen indieHänserH

3. sonsttge
ordentliche

Ausgaben )̂
zusammen

fl. kr. fl. kr. fl. kr.

Erweiterungs¬
bauten

der
Hochquellen¬

leitung

fl - I

^Errichtung und Re¬
novierung monu¬

mentaler Brunnen
und sonstige ")

außerordentliche
Ausgaben

fl. kr.

Mammen

fl- kr.

t Summe der ordent¬
lichen und

außerordentlichen
Ausgaben

! der Rubrik XXVI:
Wasserleitungen

fl. ! kr.

1893 ' 547 .711 15.3 351 .495 4!) 36 .339 42 82.016 — 469 .850 91

9 Vergleiche die entsprechende Einnahmsposl in der oberen Tabelle
eingesetzt, auf dessen Bezug aus der Ferdinands -Wasserleitung von einzelnen " "
— 9 Für den Verputz der Gewölbe im Innern des Aquäductes 24.260 fl. 01

763 899 43 24.720 49 788 .619 92 ^ 1,258 .470 ^ 83

Ausgaben . VI. Verwaltungsgrappe . Oeffentliche Arbeiten . (Fortsetzung und Schluss .)

Zlthr ^ 1, Erhaltung
t der Canäle ' )

fl- kr.

XXVll . Canäle

Ordentliche Ausgaben
!I Verschiedene

2. Räumung >Ausgaben und
der Canäle Rück¬

vergütungen
fl. ! kr. fl. > kr.

zusammen

fl- kr.

XXX II l.
Oeffentliche Uhren

sOrdentliche
Ans gaben : Erh alt nng

der öffentlichen
Uhrens

fl. kr.

701 l 38

der
ordentlichen

Gesammtsumme

der
außerordentlichen ^

aller

Ausgaben der VI . Verwaltungsgruppe

fl. ! kr. l fl. kr. fl. kr.

5,673 .688 27 1,121 .9451892 s 334 .511 41 ! 318 .408 ^ 38 s 2655 65 l 656 .575 44
r) Darunter auch die Kosten der Umbauten nnd der Canalbaiuen nbrrhanvr.

"Ausgaben. VII. Perwaltnugdgruppc . Ntartt nnd "Approvisionierungdwesen.

60 6,795 .633 > 87

XXIX . Markte u >d Marktaufsicht

Vnbr Ausgaben 2. Central-
für das j -Markt-

markigcommissariat

Ordentliche Ausgaben

>!4. Central-
l. Pferde - markt
markt ') îür Heu,Stroh rc.E

5. s initire
Wirkte zusammen

fl. kr. fl- kr. s fl. ^ kr. ) fl. ! kr. l fl. kr.

Außerordentliche Summe der
Ausgaben ordentlichen und

sErrichtung , außerordent-
bezw. lichen Ausgaben

Erweiterung ec. derRubrikXXIX:
des Centralvieh -. Märkte und

Marktes j Marktaufsicht^
fl. ^ kr. fl. kr.

1892 i 160 .227 ! 98 499 .219 ! l .s ! 2649 ! 1.3 ^ 1451 27 18.758 3.5 !!682 .305 31 .5 ! 83 .846 11.ö!j 766 .151 43
>) Nähere Angaben für den Centralviehmarkt , den Pferdemarkt und den Centralmarkt siehe im XVI. Abschnitte.

XXX . Markthallen

srdentliche Ausgaben

1. 2.
Großmarkt - Detail - s zusammen

Halle Markthallen

fl- kr. fl. kr. fl. kr.

22 .225 ! 64 29.002 30 51.227 ! 94



Ausgaben . vir . VerwaltungSgrn ppe Markt - und Approvisionierungstvesen . (Fortsetzung und Schluss .)

XXXI . Schlachthäuser

Jahr Ordentliche

Ausgaben

fl- kr.

Außerordent - Summe der
liehe

Ausgaben
(Bauten und

sonstige
Herstellungen)

ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Ausgaben

der Rubrik
XXXI:

rchtachthäuser
fl- kr. fl. kr.

XXXII . Lagerhaus ')

Ordentliche
Ausgabei.

fl. kr.

Außerordent¬
liche

Ausgaben )̂

fl. kr.

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Ausgaben
der Rubrik

XXXII:
Lagerhaus
fl. kr.

XXX111.
Sonstige

Approvisionie-
rungszivecke
(Ordentliche

Einnahmen ^ )

fl. kr.

der

Gesammtsummc

der
! außerordent-

ordentllchen ^
aller

Ausgaben der XII . Verwaltungsgrnvpe

fl. i kr. !I fl. I kr. !I fl. ! kr.

1892 131 .034 38 .° 443 98 ! 131 .478 36.5 300 .303 99 87.735 ^ 32 > 338 .039 31 ^ 2635 35 >1,167 .506 98 122 025 41 s 1,289 .532 39 .5
' ) Dgl . die Anmerkung 1 zur oberen Tabelle auf Seile 145. Urner den ordentlichen Ausgaben sind hier auch die Remiineil

enthalten . — 2) Erweiterung von Gcleiseanlagen (N .535 fl. 73 kr.) und Nachzahlung der für die Zeit vom 1. Juli 1876 bis Ende 1̂ 90
von 26.199 fl. 59 kr. ») Auslagen für die öffentlichen Wagen, für Vichhirten und Gemeindeftiere.

Ausgaben . VIII . VerwaltnngSgruppe . EanitiitSweserr

ationen an Beamte und Diener im Betrage von 2530 fl.
bemessenen Erwerb - und Einkommensteuer im Betrage

Jahr

XXXIX . Sanitätsdienst im allgemeinen
Summe der

)ordentlichen und
Ordentliche ( Nutzer- außerordentlichen

^ ,, !j ordentliche i Ausgaben der
Ausgaben -) ! 'A„db,,,1 , Rubrik XXXIV:

-! . Ŝanitätsdienst
im allgemeinen

fl- j kr. s fl. ! kr. s fl. ! kr.

xxxxx Leicheubestattung
Ordentliche Ausgaben

1. Bcerdi-
guugs - ui .d

Gräber-
schmückungs-

Dieust
tl^ kr.

2. Sonstige
ordentliche
Ausgaben

Außerordent - Summe der
liche !ordentlichen und

zusammen

fl- kr. fl. kr.

) Ausgaben
((Erweiterung

von
^ Friedhöfen)

'l . kr.

außerordentliche»
Ausgaben der

Rubrik XXXX:
Leichenbestattung

fl. kr.

XXXXI . Badeanstalten ')

Ordent - .
liche

Ausgaben

Außer¬
ordent¬

liche
Aus¬

gaben H

Summe der
>ordentlichen und
außerordentlichen

Ausgaben der
Rubrik XXXVI:

Badeanstalten

fl. kr. . fl. kr. fl- kr.
77.809 485 112 .789 92 190 .589 40.51892 >153 841X1 .5 131 .981 . 56 > 285 .823 27.5 ^135 .577 ! 80 !129 092 70.5 2̂64 .67(1 50x^ 22 .496 ! 76 ! 287 .167 >26.5

1 .(Xziige des TanitätSpersonales , Wagenauslagen , Coniniissionsgebnren, Auslagen für sanitätspolizeiliche Lbdnciion , für veterinärpolizeiliche und chemische Untersuchungen u . s. w..
daim Auslagen für die Zufuhr von Trinkwasscr im Falle des Bedarscs . — -( Auslagen für Vorkehrungen gegen die Choleracpidcmie . — 2) Nähere Angaben siehe im XV. Abschnitte.
) Errichtung der städtischen Volksbädcr . Die hier verrechneten Ausgaben sind vorläufig auf Rechnung des Fond es für gemeinnützige Anstalten , ans welchem diese Bäder hergestellt werdensollen, durch die Gemeinde bestritten.

_ Ausgaben , vm . Verwaltungsgruppe . Sanitätswesen . (Fortsetzung und Schluss .)

Jahr

XXX VII. Wnsemueisterei
Summe der

^ ) ordentlichen und
^.-rdcntlrche Âußerordentliche außerordentlichen
Ausgaben ^ Ausgaben - Ausgaben derNnbrikXXXXII:

Waienmeisterci

>! fl. kr. fl. kr. kr.

XXXXIII . Sonstige zum Sanitätsweseu gehörige Ein¬
richtungen

Ordentliche

Ausgaben ' )

Außerordentliche
Ausgaben

! (Errichtung
jueucr Anstands-

ortej

fl. kr. kr.

Summe der ordentlichen und
außerordentlichen Ausgaben

der Rubrik XXXXIII:
Sonstige zum Sanitätsweseu

gehörige Einrichtungen

fl. kr.

Gesammtsummc

der
ordentlichen

der
außerordent¬

lichen
aller

Ausgaben der XIII . Verwaltungsgruppe
fl. ' kr. !! fl. 1 kr. !I fl. I kr.

1892 4008 09 694 02 4702 11 j 169.780 3164
31 > 172 .945 ^ 06 .5 >670 .110 ! 54 > 271 .126 > 57 >941 237 !l1

-) Daruni -r die Auslage » snr RetiungSai !,teilten, zur dee Sri,aliungder Wossereinfghrten und Schwemmen >m Tonaueaualc , daun der AnstandSoric : serncr du
brauchswerte zu Saniialszwecken (Id!>2i 107.230 fl.), Desinsectionsanslagen , ein Ziliswert des städtischen Epidemiespitals an der Tricstcrstrahc il 3.v>-0 fl ' Auslage
in den ehemaligen Vororten , endlich der Beitrag der Gemeinde an die freiwillige RciiungSgcscllschast (8000 fl.) und sonstige Vereine.

LLi1ir'i>snvi;ugvis1'useZttchsnusSomrsgistfvhsnviz'1(>V,S'V-' -U'Uiouozs<D'XI



1 IX.Gekonom.Verhältnisserc.—X.Stadt.lsanshalt,vermögenn.Schulden.1.Städt.ksaushalt.

AnMabrn . IX. Vrrlvnllungsgruvvr 'Zlrineuwesen.

Jahr

XXXIX . Armenpflege°)
Ordentliche Ausgaben

1. Versorgung
und Unter - j

stützung armer!
Bürger ") !

fl- kr.

2. Versorgung 3̂.Verwendung
und Unter - !! des Erträg-

stützung nisses des
sonstiger / Balles der
Armer ") >>Stadt Wien

fl. kr.s fl. kr.

4. ^ sn 'uge
ordentliche
Ausgaben ") !

fl. lr.

zusammen

Summe der
Außer - ordentlichen und

Ausgaben ch Mubrrk XXXIX:
Armenpflege

fl. kr. fl. kr. fl. kr.

XI . . Sonstige
humanitäre

Zwecke
sOrdentliche
Ausgaben:

Beiträge für
humanitäre

Zweckes

fl. kri

der
ordentlichen

Gesammtsumme

der

außerordent -^
lichen

aller

Ausgaben der IX . Verwaltungsgruppe

fl. kr. ! fl. kr. fl- kr.

1892 >> 403 .097 ^ 8 s 2,687 .622 >98,s 14.358 j 58 ) 13 .170 !88 >>3,118 .249 ^52 ^20.852,71 j! 3,138 .602 ^ 28 > 80.764 >92>3,199 .014 44 !j 20 .352 76 »3,219 .367j 20
„Armenwesen". — -) Auf Kosten des Bürcerspital - und Bürgerladfondes . — Zum Theile aus Kosten des Wiener allgemeinen Versorgungsfondes . —' ) Näheres im Abschnitte. „ . . . , . ^ , . . . ..

Darunter auch ein nachträglich abgeführter Betrag des bis 21. December 1891 dem allgemeinen Versorgungsfonde zugekommenen Antbeils an dem Erträgnisse der Gemeindezuschläge zur
Verzehrungssteuer , dann Zinse für die der Gemeinde gehörigen und zu Humauitätszwecken verwendeten Localitäten . — 5) umbau des Armenhauses im III . Bezirke, Wällischgasse.

_ Ausgaben . X . V ?rwaltungsgruppe . Cultusangelegenheiteir. _

Jahr

Xvl . Verbindlich¬
keiten aus dem Titel

des Besitzes oder
Patronates einer

Kirche

sOrdentliche
Ausgabens ")

kr.

XI,II . Kirchen-
beneficien und

-Stiftungen

sOrdentliche
Ausgabens

fl. kr.

XI,III . Sonstige Cnltuszwecke

:umme

Ordentliche
Ausgaben ")

Außer¬
ordentliche

Ausgaben ")

der ordentlichen und
außerordentlichen Aus¬
gaben der Rubrik XVIII:

Sonstige Cultus-
zweckc

fl- kr. fl- kr. fl- kr.

der
ordentlichen

Gesammtsumme

der
außerordent¬

lichen
aller

Ausgaben der X . Verwaltungsgrnppe

fl. kr. fl- kr. fl- kr.

1892 29.512.914 94.sij 1878 34 > 18.486 is 20 .333 — H 38 .819 ^ 1 j 33 .279 29.s!j 20 .333 — !> 53 .612
' ) Darunter auch die Erhaltungskoften für Kirchen, Kapellen und Pfarrhöfe städtischen Patronats 2c , ferner die Abgänge bei den gottesdienstlichen Auslagen der Patronatskirchen — mit

riordernisse. — Auslaaen für Kirchenfeierlichkeiten und Concurrenzbeiträge zur Erhaltung vonKirchen und Pfarrhöfen fremden Patronats (vgl . Anmerkung 2 zur oberen 5wechselndem Erfordernisse. — Auslagen für Kirchenfeierlichkeiten und Concurrenzbeiträge zur Erhaltung vonKirchen und Pfarrhöfen fremden Patronats (vgl . Anmerkung 2 zur oberen Tabelle
aus Seite 158). — 3) Gesetzliche Leistungen und freiwillige Beiträge zum Bau von Kirchen und Pfarrhöfen , welche nicht städtischenPatronats sind : 5000 st. zum Dombauvereine , 2000 fl. an den

9.000 st. zum Bau einer neuen Kirche sammt Pfarrhof in Rndolfsheim -Fünfhaus und 3333 st. zum Umbau der Pfarrkirche in Hernals.Verein zur Gründung eines Wiener Kirchenbaufondes , 1Ö.(

Ausgaben . XI . Verwaltungsgrnppe . Bildungswesen.

Jahr

XI-IX. Mittelschulen

Außerordentliche
Ausgaben ")

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen

Ausgaben der
Rubrik XVIV:
Mittelschulen

fl. kr. fl- kr.

Ordentliche
Ausgaben

fl- kr.

XVX . Volksschulen ' )

1.

Schulbezirks¬
auslagen

Ordentliche Ausgabenl s
2.

Gemeinde-

arslagen
zmannnen

Außerordentliche
Ausgaben

sSchulbauten
und -Adap¬
tierungen)

fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr.

Summe der ordent¬
lichen und außer¬
ordentlichen Aus¬
gaben der Rubrik

XVV : Volksschulen

fl- kr.

1892 » 2700 ! — 441 .759 > 33 s 439 .059 ! 33 > 3,650 .455 ^ 18 2,215 .428 ! 68 5,915 .883
' ) Vertragsmäßige Beiträge einzelner ehemaliger Vorortegemeinden an die Staatsverwaltung zu Mittelschulzwecken.

„Volksschulen, städtische" des XIV. Abschnittes.

86 H 449 .354 ! 17 !j 6,365 .238 ! 3
- 0 Nähere Daten finden sich am Schluffe der Abtheilung



Ausgaben . Xi . Verwalt mgsgruppe . Bildungswesen . (Fortsetzung und Schluss .)

Jahr

XLVI.
Päda¬

gogium
^Ordent¬

liche Aus¬
gaben^

fl- kr.

XI -XI1 . Gewerbeschulen^
Ordentliche
Ausgaben

^Gesetzliche,
vertrags-

mäßige ŝund
freiwillige )̂

Beitrages

fl- kr.

Außer¬
ordentliche

Aus¬

gaben °)

fl? ^ kr.

Summe der or¬
dentlichen und

außerordentlichen
Ausgaben der
Rubrik XIX ' II:
Gewerbeschulen

fl. kr.

XI,VIIl . Sonstige Bildungszwccke
Ordentliche Ausgaben

1. Auslagen ) 2. Beiträge für s
und Beiträge ^Bildnngs - und ^
für Kinder - swissenschaftliche

gärten Zwecke ^

zuiammen

fl. kr. fl. kr. fl. kr.

der

ordentlichen

Gesammtsumme

der

! außerordent¬
lichen

aller

fl.
Ausgaben der XI . Verwaltungsgruppe

kr. ^ fl. kr. fl. Ikr.

1892 19.350 ; 42 ^76.994 94 .5 536 i 52 77.531 46.5 ^26.990 99 12.029 21 j 39 .020 20 ^ 6,490 .308 75.5 i 452 .590 ^ 69 6,942 .899 44.5
' ) Negiebeitrag für die k. k. Lehr- und Versuchsanstalt für Photog raphie ?c. und für die k. k. Wcrkmeisterschule im X. Bezirke. — 9 Als freiwillige Beiträge erscheinen: je 1060 fl.

an die Fachschule der Drechsler , dann der Gürtler und Bronzearbeitcr ; je 560 'l . an die Fachschule der Buchbinder und der Tischler und je 200 fl. an jene der Friseure und der Zucker¬
bäcker. 9  Restzahlung der Kosten der Aussetzung eines dritten Stockwerkes ans das Haus Vlt ., Wcstbahnstratze 25. behufs Unterbringung der Lehr- und Versuchsanstalt für Photographie
und Rcproductionsverfahren.

Ausgabe » . XII . PcrwaltnngSgruvpr . bouscriptions - und Militärangelcgrnhcitru.

XI,IX . Conscriptionswesen

Jahr
Ordentliche
Ausgaben ' )

fl. kr.

Außer¬

ordentliche
Ausgaben )̂

fl. kr.

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen

Ausgaben der
Rubrik XI. IX:
Conscriptions¬

wesen
kr.fl.

1892 90.318 83 !! 8.976 63 99 .294 46

I,.
Recrrtierung
sOrdentliche
Auszaben:

Recrnt .crungs-
Auslagens

kr.

I-I . Militär-
bequartierung )̂

sOrdentliche
Ausgabens

fl. kr.

I,Il.

Vorspanns-
Angelegen-

hcitenb)
sOrdentliche
Ausgabens

fl- kr.

der
ordentlichen

Gesammtsumme

der
außerordent - s!

lichcn
aller

Ausgaben der XII . Verwaltungsgruppe

fl.fl- kr. fl. kr. kr.

5.657 86 80.987 4.622 ! 69 181 .686 85 8.976 63 190 .562 48

0 Bezüge der Beamten des Conscripti onsainlcs und kleinere ordentliche Auslagen für ConscriplionSangelegcnüeiten . — -) Ausgaben für die Volkszählung im Jahre 1890. — 0 Nähere
Taten in der letzten Tabelle des XI . Abschnittes.

e) Summarium der Einnahmen und Ausgaben der Gemeinde.
_Summarium der Einnahmen und Ausgaben der CScmcindc im Jahre >Hi) 2 . _ _

Jahr

Hauptsnmme

der
ordentlichen

der
außerordentlichen

aller

fl. kr.
Einnahmen

kr. fl. kr.

der
ordentlichen

der
außerordentlichen

aller

Ausgaben
kr. fl. kr. fl- kr.

1892 29,234 .545 12.5 s 1,516 .888 30,751 .383 I 21.5 27,382 .696 ! 58.5 !! 2,757 .087 21 30,139 .782 79.5
IX.Mekonom.Verhältnissere.-l.Stadt,lsanshalt,vermögenu.Schulden.I.Städt.ksaurhalt.lZ5



Stadt.Isansh.rc.2 .DasInventarüberd .Ligenth.d.Gemeinde.

x'

Z. Das Inventar über dos Siaentbmn der (Gemeinde.
kt) Das Inventar über das tHemeindevermögen.

I. Activftand des Gemeindcvermögens zu Ende des Jalircs L8i>2.

Jahr

s) Unbewegliches Gemeindevermögen (Wertbeträge ) ')

Zinstragende
Gebäude

fl- kr.

Amts - und
Austaltsgebäude,

Kasernen

fl- kr.

Zchulgebände

fl. kr.
1892 ) 4,899 .786

Gebäude
für verschiedene

Zwecke

fl. ! kr.

Antheil an dem
Werte von Ver-

sorgungs - und
Waisenhäusern )̂

fl. kr.

Stcingewerke

fl. kr.

Aecker
und Gründe

fl- kr.

Summe des Wertes
des unbeweglichen

Gemeindevermögens

fl. kr.
!!28,025 .623 — ) 18,674 .306 — I 5,330 .905 ) - ) 548 .134 ! 12 !! 117.250 — ) 3,980 .910 — ! 61,576 .914 ! 12

0 Der Wert der zu Zwecken der Wasserversorgung in Verwendung stehenden Realitäten und Gründe , dann des städtischen Bades im Donanstrome ist im Inventar über das
Gcmeindegul unter „Wert der Wasserleitungen re.", bezw. „Wert der Badeanstalten " enthalten.

0 Diese Wcrtantheile entsprechen den Kosten, welche zum Bau , bezw. zur Erweiterung der bezeichneten, dem allgemeinen Versorgungssonde zugeschriebenen Gebäude aus
Gemeindemitteln bestritten worden sind. In früheren Jahrbüchern und Rechnungsabschlüssenwaren sie als Forderungen der Gemeinde an den Versorgungsfond unter den Evidenzpoiten ausgewiese ».

2. Das Inventar über das Eigenthum der Gemeinde . Activstand des Gemeindevermögens . (Fortsetzung .)

d) Bewegliches Gemeindevermögen
») Außerhalb der laufenden Gebarung

Wertpapiere (nach dem Course zu Tube des Jahres)

Jahr
Staats-

schnldpapierc

kr.

Kronländer-
und

Communal-
schuldpapiere

^ kr.

Actien Prioritäts - )
Obligationen"

fl. kr. fl. kr.

Pfand¬
briefe

fl. kr.

Privat-
anlehens¬

lose

fl. kr.

zusammen

fl- kr.

Sonstige Forderungen

Kauf - !!
Sparcasse ichillingsrepe -
Einlagen für verkaufte / ^ ^

! Realitäten >!
fl. , kr. > fl. fl. ! kr.

1892 !!1,814 .648 5!' 589 .394 60 174 .353j 25 !>438 .386 >80 !>193 .424 40 ) 3828 . 25 ) 3,214 .035 !89 > 47.977 71 ) 231 .685 !30 ) 279 .663j
3. Das Inventar über das Eigenthum d-r Gemeinde . Activftand des Gemeindevermögens . (Fortsetzung .)

Summe des be¬
wegliche» Ver¬
mögens außer¬

halb der
laufenden Ge¬

barung
fl. kr.

3,493 .698 !90

Jahr

b) Bewegliches Gemeindwermögen (Fortsetzung)

h) Laufende Gebarung

Cassabestände

fl- kr.

Wert
der

Pre¬
tiosen'

fl.

bei den reellen
Einnahmen

fl. kr.

Aetivrückstände

bei den
durchlaufenden

Einnahmen
zusammen

fl. kr. fl- kr.

Wert der Einrichtungs - und sonstigen Jnventargegenstände für Zwecke
deS !s"

der allge -!
meinen

Per - !
waltung ")!

fl.

der !des Feuer -)
Local - ^ lösch-

Polizei") ! WesensZ)
(S

ff. fl. fl- kr.

Fourage - s des
Verkaufeŝ
auf dem

Centralvieh - Hauses
markte

fl. kr. i! fl.

des
Sanitäts¬

wesens

fl.

1892 Ü 2,241 .064 54 2600 2,823 .837 !89.5) 2,350 .306 ! 3 ) 5,174 .143 ! 92 .sj 886.800 ) 371 .600 ) 392 .700 !! 4619 64 ) 34.025 !85 !! 228 .400 ) 159 .000
*) Aus der Verlassenschaft der Baronin Antonia Lasser. — DerVorrath an Salvator -Medaillen (Ende 1892: 1 doppelt große L 24 Ducaten Gold , 1 große ä. 12 Ducaten Gold,

1 kleine ä 6 Ducaten Gold und 3 silberne), dann die Ehrenketten des Bürgermeisters (1092 F) und der beiden Vice-Bürgermeifter (zusammen 1491 s) sind hier nicht bewertet. - ) Darunter
auch Bibliothek «- und Kunstwerke, dann Gegenstände des historischen Museums . — s) Darunter sind hier die übrigen , in den folgenden Rubriken nicht bezeichneten Verwaltungszmeige zu
verstehen, wie : Srraßenwesen , Gartenanlagen , Marktwesen im allgemeinen, Schlachthäuser n. s. w. — )̂ Mit Einschluss der Pferde.



2. Das Inventar über das Eigenthum der Gemeinde. Activstaud des Gemeindcvcrmögens. (Fortsetzung und Schluss .)

Fahr

b) Bewegliches Gemeindevermögeii (Fortsetzung und Schluss»

II) Laufende Gebarung (Fortsetzung und Schluss»

Privat -Forderuugcn
Wert der Einrichtungs - und sonstigen Inventar

geg enstände für Zwecke (Fortsetzung)

ft.

A

fl . fl. ft. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr.

L-umme
des

beweglichen
Vermögens

der laufenden
Gebarung

Hauptsunime
des

beweglichen
Vermögens

fl. kr. s fl. kr.

11,533 .464 42.5 15,027 .163I32.S

e) Gerechtsame

Wert der

V

ff. fl-

r-?

fl. fl.

Hanptsumme
des

Activstandes

fl- kr.

1892 31.700 416 .880 )̂23.9001,809 .000 4̂,058 .625 4s !50 680 6̂8 6̂349 !7967 .030 4̂7
^ i 1 ! ! i ^ ^

Einschluss jenes Anthcils an dem Werte der EinrichtunzsgegenstSnde des Versorgungshauses in Liesing und des 15'. vi und 5 II Waisenhauses
Gerne,ndemitteln beftrlttcncu Enirichtungskostcnentspricht. — -) Für verkauft! Realitäten . — -) Metzenleihgcfälle sammt Pftasterzoll. . , > ,

3. Das Inventar über das Eigenthum der Gemeinde. (Fortsetzung.)
_ 2 . Passivstand des« Gciiienidcvcrinögcns zn Guide des Jahres

63.000 117.430 57 580 >238 .010 !76,842 .087 44.5

Ober-
Hkammer-

-tabr !! Ets-
^ ^ ^̂Domestical-

passiv-
) capitalien

fl. kr.

Stener-
Redi-

mierungs - )
capital *)

ff. kr.

Verzins¬
liches

Anlehen
von 26

Millionen

fl. ^

Verzins¬
liches

Anlehen j
von 10

Pkillionen

Prämicn-
Anlchcu
von 30

Millonen

ft

nj Außerhalb der laufenden Gebarung
Änkheil der

Gemeinde au Privat-
deu Passiven — .
des Donau - ^ p" " ' v-

regnlicrungs - - capitalien )̂
fonds )̂

Passiv -Forderungen -)

fl. kr. fl. i kr.

Schuld der eige¬
nen an die Ein¬
quartierungs¬

gelder
fl. kr. l

sonstige ") zusammen

fl. kr. fl. kr.

«limine
des

Passivstaudcs
außerhalb

der laufenden
Gebarung

fl- kr.

1892 !! 4252 36 3233 87 18,106 .000 7,692 .000 20,910 .000 3,606 .197 ^ 3 12,941 .459 83 1,397.334 20.5- 500 .000 - !̂ 1,897 .334 20 .5
. , 0 Diese Schuld der Gemeiude besteht in uirbchobeneu Iteuerbe -rciuugscapitaUeu, welch- anlässlich der Einführung des Grund- und Hauszinssteuersvstcms im

suwlge Hostecret» vom 8 Jul , I8S8 an die Parteien zurückzuvergüten waren. - Der Stand der DouauregulicrungS-Anleheii zu Ende 1882 war 24,821.000 ft. ' die er Schn
Activa rm Betrage von 14,000.408 fl. 91 kr. gegenüber, so dass sich di: Passiva mit 10,818.5,91 fl. 09 kr. bezifferten. Hieran nimmt die Gemeinde mit einem Drittel theil . - Da

05,160 .477 ! 29.5

Jahre 1819
Schuld standen
) Darunter die

2. Passirftand des Gemeindevermögens. (Fortsetzung und Schluss .)

Jahr
bei den reellen Ausgaben

fl. kr.

v) Laufende Gebaru ng
Passivrückständc

bei den durchlaufenden
Ausgaben

fl. kr.

zusammen

1892 1,713 .624 12 134 .367 15.5

fl.

1,847 .991

Hauptsummc
des

Passivstandcs

kr.

67 008 .468

IX.Vekon.Derbältnisserc.—4.Ztädt.kiausbaltrc.3.DasInventarUberd.Eiqenth.d.Gemeinde.



1ÖAIX-Bekoil.Verhältnisse:c..4 .5ckä-t .lsaushaltre.I .DasJnoentaiüberd .Ligenth.ö .Gemeinde.

:i . t»vir >c» zprstensi zu (<» de des Jahres 1802

Jahr

Actire Emdenzposten

Forderung aus ! Forderung au das
Ersatz der Interessen städtische Lagerhaus
für das sogenannte auf Ersatz der Ein-
Angles 'sche Anlehcn ^ richtungskosten

Forderung an die
zu constitnierendei:
Pfarrgemeinoen ŝ

fl. fl. kr. fl. kr.

Forderung an den

Bezirksschnlfond

fl. ! kr.

sonstige

1892 450 .884 61.° 153 .132 66 56.921 16 2,179 .481 71.st 20.589

summe der activen

Evidenzposten

Passive Evidenzpost

Forderung der
Vorspanngelder an
die eigenen Gelder

der Gemeinde

fl . kr.

2,861 .009 l 89 14.013 05 .!)

' ) Es sind dies Forderungen oder Schulden , welche aus besonderen Ursachen nicht als Activa und Passiva des Gemeindevermögens gebucht werden . — 2) Die nach dem n .- ö.
Kirchenconcurrenznormale vom 27 . Juni I80S von der Gemeinde zu leistende Hand - und Zugrobot kei Herstellungen an Kirchen - und Pfarrhöfen fremden Patronats obliegt nach dem
Gesetze vom 27 . Mai 1874 , R .-G .-Bl . Nr . Si» (W SS und Sk), den katholischen Pfarrgemeindeu , welche jedoch noch nicht constitnicrt sind . Die politische Gemeinde hat die Auslagen hiefitr
vorläufig zu bestreiten . Die in den einzelnen Jahren von der Stadt verausgabten Beträge wurden bisher in der durchlaufenden Gebarung verrechnet . Nunmehr wird die Gesammtsumme
der vorschussweise gemachten Auslagen hier in Evidenz gehalten , während die jährlichen Auslagen im Rechnungsabschlüsse unter der XINII . Rubrik der Ausgaben verrechnet erscheinen.

si) Das Inventar über das GemeindegutN)
DaS Inventar über daS Gemcindegnt zn Vnde des Jahres 18ttL.

Wert der

Jahr
öffentlichen

Straffen n. Plätze

fl. kr.

Eanäle und
überwölbten

Bäche

Brücken Wasserleitungen
^ und öffentlichen

und « rege Brunnen

Ilfer-

versichcrnngen
Gartenanlagen Badeanstalten st)

fl- kr. fl- kr. fl- kr. kr. fl. kr.

Anstandsorte

kr. fl. kr.

Gesammtwcrt
des

Gemcindegutes

fl. kr.

!
1892 22,269 .000 . — 6,869 .800 — !4,437 .000 — 26,40 ^ .200 640 .tX)0 - l1,092 .0M - 1,213 .000!! ! l! -

91 .30t)
' ) ^

68,017 .400

r) Der Wert des Gemeindegutes in den einverleibten Vororten ist hier nicht enthalten , da er den Jnventarien derselben nicht entnommen werden konnte , eine Schätzung desselben
aber bisher nicht stattgefunden hat . Nur die Beträge der durch Herstellungen im Jahre 1892 bedingten Werterhöhung der einzelnen Arten des Gemeindegutes in den ehemaligen Vororten
sind berücksichtigt worden . - 2) Der Wert der städtischen Volksbäder ist im Jnventcr über das Gemeindevermögcn unter „Unbewegt . Gemeindcvermögen : Gebäude für verschiedene Zwecke " verrechnet.
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6 . Wasserleitungen.

-v !>ie Wliffrrvrrsorgnnz im cileiiuiligeu KkMtindrgrbietk.

Bis zur Erbauung der Kaiser Ferdinands -Wasserleitung wurde der größte Theil des
Wasserbedarfes aus den Hausbruuueu gedeckt . Außerdem bestandet , 18 kleinere Quelleuleituugeu
mit einer Maximal -Leistnugsfähigkeit von 1764 täglich zur Speisung der Bassins , der öffent¬
lichen und privaten AuSlanfbrunnen , sowie zur Versorgung von öffentlichen und Pri 'vatgebäuden
mit dem erforderlichen Trink - und Nutzwasser . Als sich infolge der zunehmenden Ausdehnung
der Stadt und der gleichzeitigen Abnahme der Ergiebigkeit der Quellenwasserleitungen infolge
der Abholzung der Wälder und der fortschreitenden Verbauung der Gründe in der Umgebung
derselben die Unzulänglichkeit dieser Wasserversorgung immer fühlbarer machte , wurde zur Er¬
bauung eines größeren Wasserwerkes , der Kaiser Ferdinands - Wasserleitung , geschritten.
Dieses Wasserwerk wurde in den wahren 1836 — 1841 in der nunmehr eiuvcrleibten Vororte¬

gemeinde Heiligenstadt am rechten Ufer des Donaucanals erbaut und entnahm das Wasser dem
Schottergrunde mittelst Sangcanälcn . welche zuerst 2 5 m , „ ach der im Jahre 1859 erfolgten
Vergrößerung des Wasserwerkes aber 5 Meter unter dem Nullpunkte des Donancanales und

2<><> Meter von diesem entfernt , ausgeführt wurden . Die Leistungsfähigkeit des Wasserwerkes
betrug nach der Vergrößerung desselben 9 .943 uv täglich . Allein bereits im Jahre 186S machte
sich wieder ein fühlbarer Wassermangel geltend . Vom Gcmeindcrathe wurde eine Wasser¬
versorgungs -Commission zu dem Zwecke eingesetzt , um bezüglich des Baues einer ans Rechnung
der Stadt ausznführenden Wasserleitung Studien und Erhebungen zu pflegen . Das von dieser
Commission vorgelegte Projcct für den Bau der Kaiser Franz Josef Hochqnellen -Wasser-
lcitung  wurde vom Gemeinderathe genehmigt . Mit dem Bane dieser Wasserleitung wurde im
April 1870 begonnen . Nach der im October des Jahres 1873 erfolgten Vollendung des Werkes
wurde der Betrieb der Kaiser Ferdinands -Wasserleitung eingestellt und die Gesammtzahl der aus
derselben gespeisten Ausläufe mit Hochquellenwasser dotiert . Im Jahre 1874 wurde mit den Ab¬
zweigungen aus der Hochquellenleituug in die Häuser begonnen.

Von den übrigen früher bestandenen Wasserleitungen wurden mehrere infolge ihrer geringen
Leistungsfähigkeit ganz ausgelassen.

^Wasser der Kaiser ,vranz Joses - Hochqnellenleitnng liefern der Kaiserbrnnnen im
.Völlenthal am Fuße des Schneeberges und die Stixensteiuerquelle im Sirmingthale am entgegen¬
gesetzten Abhänge diese » Berges . Diese Quellen wurden mit Stollen unterfahren , welche das
'Wasser in das bei jeder Quelle erbaute Wasserschloss abgeben . Die Leitnugscanäle beider Quelle»
vereinigen sich bei Teruitz ; von dort aus gelangt das Wasser durch einen 95 .526 Meter langen
Aqnädncl in das Vcrtheilungsreservoir am Rosenhügel bei Wien , aus welchem sich dasselbe in
die Reservoirs ans der Schmelz , am Wienerberg und am Laaerbcrg vertheilt . Von diesen vier

Reservoirs wird das nach zwei Höhenzouen getheilte Stadtgebiet mit Hochquellenwasser versorgt.
Durch den Aquädnct ist die Zuleitung einer Wassermenge von 138 .000 w? täglich ermöglicht.

die Häuser , welche in jedem Stadtiheile selbst in den höchst liegenden
Häusern bis in das oberste Stockwerk stattfinden kann , erfolgt direct durch die Hausrohrleitnngeu
ohne Einschaltung von Hausreservoirs und wird durch von der Gemeinde beigestellte Wasser¬
messer conlroliert , für die eine jährliche Rente von 5 bis 20 Gulden eingehoben wird.

Der normale Haushaltsbedarf wird nach der Anzahl der Hausbewohner unter Zugrunde¬
legung eines Bedarfes von 25 Liter per Kopf berechnet . Ein etwaiger Mehrbedarf ist separat zu
vergüten . Als Entgelt für den normalen Haushaltsbedarf wird derzeit für täglich einen Hektoliter
eine Jahrcsgebür von 2 fl . 50 kr. nebst 50 kr. Betriebskosten eingehobcn ; als Entgelt für Wasser
zum außergewöhnlichen Bedürfe oder für industrielle Zwecke sind derzeit per Hektoliter und Jahr
4 fl . nebst 50 kr. Bctriebsspesen , für jenes Quantum , um welches mehr verbraucht wird ? als
zngethcilt wurde , 2 Kreuzer per Hektoliter zu bezahlen.
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Wenige Jahre nach der Vollendung der Hochqnellenleitnng ergab sich infolge der erhöhten
Bauthätigkeit und der Einführung der Wasserleitung in die Wohnungen ein so bedeutendes
Steigen des WasserconsnmS , dass die Zuflüsse der beiden Hochqnellen , namentlich zur Zeit der
Minimal -Ergiebigkeit derselben , zur Deckung des Wasserbedarfes nicht mehr ansreichte » . Im Jahre
1877 fasste der Gemeindcralh den Beschluss , die Ergiebigkeit der Hochguellenleitung durch Ein¬
beziehung neuer Quellen im Höllenthalc zu erhöhen und zur Vermehrung der Wasservorrathes
den Fassnngsranm der Reservoirs zu erweitern.

Da die Einbeziehung neuer Quellen infolge wasserrechtlicher Fragen auf Schwierigkeiten

stieß , schritt der Gemeinderath zur Anlage eines Wasserwerkes bei Pottschach an der Sndbahn,
in der Nähe des SchwarzaflnsseS . Dieses auf einem Grundstücke von 8 Hektar Fläche errichtete
Werk bezieht das Wasser ans sieben , in entsprechend großen Entfernungen von einander errich¬
teten Tiefbrunnen . Zum Ansangen des Wassers ans den Brunnen und zur Leitung desselben in
den Aguädnct dienen Pumpen . Im Jahre 1887 wurde mit der Unterfahrung der Quellen beim
großen Höllenthalc am Fuße der Rax , im Jahre 189t » mit der Herstellung eines Stollens vom
großen Hölleuthale bis zum Kaiserbrnnnen begonnen , welche Arbeiten im Herbste des Jahres
1892 vollendet wurden , nachdem bereits im Jahre 1889 für die zeitweise Zuleitung von Wasser
ans den Quellen beim große » Hölleuthale provisorisch ein hölzernes Gerinne hergestellt worden war.

Seit 1891 wird an der Fortsetzung dieses Stollens bis nach Nasswald gearbeitet , um auch
die dort befindlichen Quellen (Neißthalgnelle und Wasseralmquelle sammt kleinen Quellen im
Nassthale ) und die Singerinqnelle einbeziehen zu können . Ans allen diesen Quellen soll ein
limitiertes Wasserguantnm von 36 .490 Kubikmeter täglich durch den Stollen zum Kaiserbrnnnen

geleitet werden.

b) Im neu ruzewallilenen Gemein- cgkluete.

Der Wasserbedarf in den einverleibte » Gemeinden wurde fast ansschließlich durch Hans-
brunnen gedeckt . In mehreren dieser Gemeinden wurden Zur Versorgung mit Trinkwasser Auslauf¬
brunnen errichtet , welche aus der Hochqnellen -Wasserleitnng dotiert werden . Ebenso wurde an
diverse öffentliche Gebäude , Hnmanitäts - , Heil - und Unterrichts -Anstalten in mehreren der nun¬
mehr einverleibten Gemeinden Wasser ans der Franz Josef -Hochqnellenleitung abgegeben Die
Gemeindevertretung beschäftigt sich gegenwärtig mit den Maßnahmen zur Beschaffung des noth-
wendigen Wassers für das gesammte erweiterte Gemeindegebiet . Zur vorläufigen Abhilfe wurde
im Jahre 1892 die Anzahl der ans der Hochqnellen -Wasserleitnng gespeisten öffentlichen Anslanf-
brunnen in sämmtlichen Bezirken nach Maßgabe des bereits bestehenden Rohrnetzes bedeutend
vermehrt , überdies säiumtlichc städtische Schulen und Gebäude mit Hochqnellenwasser versorgt.



StatistischesJahrbuch.

I . Die Ergiebigkeit der Kaiscrbr,innen und Ltixenstciner Quelle nnd das mittels des Pottschacher Wasserwerkes, des Schöpfwerkes beim
Ka„ erbrunne,l »nd der Znleitnng ans den Quellen im großen Höllcntlialc in den Aquädnct geförderte LSassergnantnm in denJahren 1888—

Jahr
Jänner Februar ! März April Mai

Im Monate

Juni ^ Juli August September ! October , November !December

Fm ganzen
Jahre

Ergiebigkeit der Kai 'erbrunnen - und Stixensteiner -Quelle in Hektolitern:
1888
1889
1890
1891
1892

n.zw.imJahre1892
größtefTages -Er-

kleinstef giebigkeit

'12,282 .979 ! 8,347 .225 2̂0,046 .788
7,784 285 ! 7,186 .971 9,389 .004

10,004 .448 . 7,225 .616,13,745 .443
11,013 .190 ! 7,621 .980,13,539 .398

36,955 .384 4̂2,869 .041 36,905 .156 !34,049 .374,25,429 .689
24,629 .713 ,42,384 .653 !22,176 .638 ,17,761 .545 ,15,970 .983
19,670 .146,36,217 .087 30,424 .343 >28,092 .54^ 23 727 387
10,316 .736 39,071 .961

9,579 .278 13,085 .041,15,727 .001 ,32',087,085 !39,049,239
24,614 .656 ,23,248 .807 ,25,013 .521
47,929 .33l !31,800 .002 !22,010 .083

884.313^
202 .186!

772 .171
293 .156

1,075 .734!
364 .828!

1,346 .817!
849 .268 l

1,991 .293
999 .663

16,324 .894,19,060 .228 ^ 1,685 .314 ! 9,872 .549273,828 .621
16,151 .80022,693 .727 '14,210 .436 ! 9,559 .998!209,899 .748
30,347 .876 !l8,567 .017 !l6,942 .216 !l6,084 .377!!251,047 .998
14,724 .042 ! 9,430 .227 > 6,498 .091 ! 7,287 .336 !l92,379 .945
25,101 .736,15,693 .597,10,598 .578 ! 6,800 .301 269,461 .272

3,139 .534
997 .790

1,411 .151
785 .983!

972 .138
523 .907

1,411 .868
536 .084!

621 .446!
425 .226!

509 .201 ^
275 .468

263.980
174 .200!!

3,139 .584
174.200

d) Mittels des Pottschachers Schöpfwerkes wurden aus Tiefbrunnen in den Aquädnct gefördert Hektoliter:
1888
1889
1890
1891
1892 -)

3,990 .480 2,349 .4815 1,517 .837 ! —
2,768 .385j 3,062 .01^ 2,882 .67? ! 117119!
2,368 .53^ 2,185 .746 2,626 .864 2,151 .23l!
6,758 .640 , 2,558 .623 3,905 .733 ! 4,340 .65ö!
5,006 .863 > 3,682 .030 ! 2,479 .783 ! —

2,118 .692

648 .420

— j 226 .356 j 3,032 .480
4,068 .222 2,947 .190 2,280 .548

! 1,131 .779 ! 1,519 .694
1.170 .429 ! 29 .709 ! 5,024 .365

2,856 .051 ' 1,126 .688

1,953 .361 ! 2,840 .738 ' 4,316 .662
537 .595 ! 1,069 .720 , 2,388 .618

3,266 .754 ! 1,659 .948 ! 2,048 .118
4,298 .689 ! 2,656 .845 ' 2,068 .322^
4,503 .338j 4,585 .629 ! 5,220 .333!

20,227 .295
24,240 755
18,958 .668
33,460 .430
29,460 .715

0) Mittels des provisorischen Schöpfwerkes beim  Kaiserbrunnen wurden aus dem Schwarzaflusse in den Aquädnct gefördert Hektoliter:
1888
1889
1890
1891
1892

4,177 .422'
2,675 .568
3,000 .618
1,372 .849

316 .614

1,157 .640
2,510 .952

529 .288!
53 .154

535 .689,!
450 .904,!

2,309 .034

4,368 .897
10,139 .896

1,902 .137
2,678 .802

ä) Mittels der Zuleitung aus den Quellen im großen Höllenthale wurden gefördert Hektoliter:
1889
1890
1891
1892 )̂

2,572 .25? ! 1,580 .294 972 .769,
1,570 .568 ! 3,511 .149 144 .389!
1,348 .851,

372 215

0 Im Jahre 1882 war das Pottschacher Schöpfwerk im Betriebe an 177 Tagen , und zwar:rm Zauner
„ Februar

März

au 29 Tagen
19
IS

im April .
Mai
Juni

an — Tagen im Juli . .
„ August . .

September

an — Tagen
„ 13 „

6
0 Die Zuleitung erfolgte vom" 20. bis 31. Jänner und iom 20."November bis 81. December , im ganzen also an 54 Tage,

3,629 .622 ! 4,965 .156
1,944 .072,

im October .
„ November
„ December.

2,694 .429 ' 2,694 .429
! 5,125 .320

4,133 .552 ! 18,326 .651
5,006 .256,, 8,299 .179

l 81 Tagen
80
31 „

IX.VekonomischeVerhältnissederGemeinde.—11Wasserleitungen.



162 IX. Meko,römische Verhältnisse der Gemeinde. — 6. Wasserleitungen.

S . Fassnnqsranm der Reservoirs - er Kaiser Franz Josefs -Hochqncllcnlcitun,,
im Jahre 18 » S.

Fassungsraum iu Hektolitern

Standort des Reservoirs nach der ersten
Anlage
(1873)

nach der ersten
Erweiterung

(1879)

nach der zweiten
Erweiterung

(1887 bis 1889)

am Rosenhügel')
auf der Schmelz
am Wienerberge
am Laaerberge .

rninme

22.635.8
74.132.7
48.667.3

112.048.2

307.000
368.503.1
182.550
112.048.2

257.484.0 970.101.6

739.548
368.503.1
360.460
230.698.6

1,699.210.0
>) Dasselbe dient als Sammelreservoir , aus welchem die übrigen Reservoirs gespeist werden.

3 . Länge der Rohrsträngc für Zwecke der Hochgnellcnwasscrleitung in den Jahren
,888 — Dimensionen  der am Ende des Jahres 1K9Ä in Verwendung gewesenen

Wasscrleitnngsröhrcn.

Es waren in Verwendung
zu Ende des Jahres

innerhalb
Wasserleitungsrohrsträn ge')

außerhalb )̂
des ehemaligen Wiener Gemeinde- ^ im ganzen )̂

gebietes >
j_ in der Länge von Metern_

1888
1889
1890
1891
1892

und zwar zu Ende des Jahres 1892 mit
einem Durchmesser von

55 Millimeter
80

105
löO
160
185
210
235
265
315
370
395
420
475
525
630
660
685
790
870
950

259.650
266.288
272.043
279.873
285.160

9.025
155.930
51.239
13.654
12.045
7.600
6.307
2.885
4.687
2.360
2.438
2.390

798
1.870
7.078
2.465

1.460
929

61.062
61.145
61.713
61.812

182.0999

l 1.145
50.934
12.863

1.645
4.739

85
439

659
2.173
9.383
1.189

3.967
1.438
2.209
1.366

6.148
11.717

320.712
327.433
333.756
341.685
407.259

20.170
206.864
64.102
15.299
16.784
7.685
6.746
2.885
5.346
4.533

11.821
3.579

798
1.870

11.045
3.903
2.209
1.366
1.460
7.077

11.717
9 Mit Ausschluss der Abzweigungen iu die Häuser und der öffentlichen 26 inm -Bleirohrlcitunge » in der

Länge von SM ', Meter.
-) Die hier ausgewiesencn Längcndimensionen beziehe » sich bloß auf die der Gemeinde gehörigen Rohrsträuge.
9 In den Ziffern dieser Rubrik ist nicht enthalten das Ausmaß der Rohrstränge : ») der ehemaligen Kaiser

Ferdinands -Wasserleitung , iusoferne selbe noch mit Holzzwickclu gedichtet sind , von welchen am Ende des Jahres
1882 noch 17.653 Meter in den Betrieb der Hochguellenlcitung cinbezogen waren : d) der Stadtpark - und der
Ringstraßeuwasserleitung , welche aus der Hochquellcnwasserleitung gespeist werden , so lange der Wasservorrath hiezu
ausrcicht . Bei Wassermangel wird die erstgenannte Leitung aus einem nächst der Einmündung des Wicner -Ncn-
städter -Eanals in den Wienfluss angebrachten Schöpfbrunnen , die Ringstraßeuwasserleitung aber mittels Schöpf¬
werks aus dem Donaucauale gespeist ; «) der älteren , nicht aus der Hochguellenwasserleitung gespeisten Wasser¬
leitungen , von welchen gegenwärtig nur mehr fünf , nämlich die Kärolh 'sche, die Hundsthurmcr Bränhaus -Wasscr-
leitung , die Laurenzer - und die Schwarzenberg -Leitung , sowie die herzoglich Älbertinische Wasserleitung , ein¬
schließlich der Leykam -Quelle , im Betriebe sind ; aus der zweiten wird ein Auslausbrunnen dotiert , aus der
letzten Wasser an die Vorortegcmeinden abgegeben , während die Laurenzer - und die Schwarzenberg -Leitung
nur mehr zur Canalbespülung verwendet werden I ä ) die von den ehemaligen Vorortegemeinden übernommenen
Leitungen , u . zw . die Ottakringer Hochwasscrleitung , die Thiergarten -Wasserleitung in Ober - St . Veit , die Rosenbach-
Leitung in Hütteldorf , die Leitungen in Pötzleinsdorf , Salmanusdorf und Nenstist a . W ., endlich die Mcidlinger
Hofkiichen -Wasserleitung.

9 Der Zuwachs ist hauptsächlich durch die Übernahme des den ehemaligen Vororte -Gemeiudcn eigenthümlich
gewesenen Rohrnetzes in der Länge von 51 .710 Metern eingetreten.



4 . Einführung der-Hochauelicnleitungin die Häuser des erweiterten Gcmcindegebietesnach dem Stande am Ende der Fahre und 1882.

Fahr

1891
1892

u. zw. im Jahre 1892
im Bezirke:
I (Innere Stadt)

II (Leopoldstadt)
III (Landstraße)
IV (Wieden)
V (Margarethen)

VI (Mariahilf)
VII (Neuban)

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing)
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals)

XVIII (Währing)
XIX (Döbling)

^ ^ ^

Von denselben entfallen auf

296
367

-21
71
68
11
40
17
17
13
49
30
5
8
1
5
7
3
1

12.625
12.989

1.411
1.985
1.673
1.011
1.321
1.139
1.251

852
1.185
1.090

9
11
1
9
7
9

12
9
4

70
69

32
6
8
6
2
3

3
9

16
15

23
22

18
18

211
250

16
27
20
14
18
22
17
10
18
17
9

11
1
9
7
9

12
9
4

12.287
12.615

1.355
1.943
1.630

989
1.299
1.109
1.228

838
1.154
1.070

: ori l

<77 -

« >V s

17.050
17.208

1
647
419
34

134
8
8

166
500

1.402
1.742
2.591

928
633

2.128
1.841
2.130
1.896

IX.GekcmomischeOerhältnissederGemeinde.—0.wafferleitunqen.



IX.GekonomischeVerhältnissederGemeinde.1! .Wasserleitungen.

5 . Zahl der aus der Hochquellenleitunggespeisten Auslaufbruunen, Bassins, -Hydranten, sowie der mit Wasserspülung versehenen
öffentlichen Pissoirs und Rinnsale in den fahren 1891 und 1892.

Jahr

Zahl der mit Wasser aus der Hochquellenleitung gespeisten

Auslaufbrunneu')

inner- ausser- Z
halb halb ^ S

des Gemeinde- L
gebietes Z- G

Hydranten

commu-
nale")

für F-enerlöschzwecke

private

zur Bespritzung von
Trottoirs

Gebäuden' Hŷ nten

! Garteu-
zusammeu

(Springhähne)
in

G !Gebäuden Hydranten

Zahl der
mit Wasser¬

spülung
versehenen

R

L?

1891
1892

1
II

III
IV
V

VI
VIl

VIII
IX
X

Xl
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

565
605
22
31
17
19
26
41
53
27
26
10
12
31
12
34
40
66
55
61
23

10", I575 10 . 20
10') 615 ^ 10 20

— ! — 7 12

— n 1

829
858
127
141
90
59
60
66
60
47
89
43
12
11
8
7
5

12
7
8
6

107
116
25
37
11
6
6

10
4
4
6
4

916
977
473
228
40
13
43
71
29
25
28
19

3

1745
1835
600
369
130
72

103
137
89
72

117
62
12
11
8
8
9

12
7
8
9

417
417
111
17
30
11
7
6
4
2

10
12

207

6 >621
6 >629
5 214

.273
1 73

— 4

^48

17

27
26
23
2

32
31
27
2

) '

2821
2918
957
661
234
89

110
> 284

74
144

74
219

11
8
8
9

12
7
8
9

92
95
19
10
14
8
8
6Z
5
6

10
8

0 Einschließlich der in öffentlichen Gartenanlagen befindlichen Auslanfbrunnen . Außerdem werden im IV. Bezirke I Brunnen aus der Laurenzerleitu,lg uud 1 Brunnen aus der
g, serner im V. Bezirke l Brunnen aus der ehemaligen Hundsthurmer Brauhausleitung und I Brunnen aus der Siebenbrunner Hos-Wasserleitung gespeist.

a-i- e-traßen befindlichen Hydranten für Feuerlöschzwecke(Uebergrund-Hydranten mit Ständern ) find auch zur Wasserentnahme für die Straßenbespritzung
Kärolhleitung,

0 Die kommunalen, in den
mittels Fasswagen bestimmt. ^ .. . .

s) Dieselben werden über Ansuchen der Parteien auf deren Kosten innerhalb der Gebäude ausgefiellt und mit Umgehung der Wa„ erme,ser ge,peist . sie werden von den städtischen
Organen Plombiert , dürfen nur bei Feuersgefahr in Betrieb gesetzt werden urd ist die erfolgte Benützung behufs Wiederplombierung sofort den städtischen Organen anzuzeigen. Es ist eine
jährliche Gebür von S fl. für einen und von 1 fl. für jeden weiteren in demselben Gebäude befindlichen Hydranten zu entrichten.

9 Die zur Bespritzung der Gartenanlagen bestimmten (Untergrund -) Hydranten dienen auch zur Bespritzung der Straßen mittels Schlauchtroinmelwageii und zur Bespritzung
speciellcr städtischer Objecte , sie können eventuell auch für Feuerlöschzweckebenützt werden.

0 Diese Hydranten werden auf Kosten der Parteien , in den Trottoirs versenkt, aufgestellt und sind mit den Wasscrmessern verbunden , da sie auf städtischemGrunde stch befinden,
ist für jeden ein Recognitionszins von 1 fl. jährlich zu entrichten.

«) In Baden.
9 Außerdem wird ein Pissoir mit Abfallwasser aus einem Gartenbru inen bespült.
9 Davon ISS im Centralfriedhofe und 12 in der Baumschule rächst oemselben.



Jahr

Gesammt-
ivasserbedarf

«Angemeldeter
Wasserbedarf
und Mehr¬
verbrauch)

Ä ^ tv

Haushaltungszwecke,
und zwar auf den

Hievon entfall en auf den Bedarf für

normalen
Bedarf

anßer-
i gewöhnlichen

Bedarf

») «v

industrielle
Zwecke

Ä

Anslauf¬
brunnen,

Bassins und
Jontainen

G

<Y

rv

Bespülnng
der

Pissoirs
und

! Rinnsale

Haushaltungs¬
zwecke2) in den

Lustschlössern,
Schönbrunn,

Weilburg und
Stixenstein

G

1891
1892

in zw. im
Jahre

1892 im
Bezirke:

1
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

I- XIX)
außerhalb
des Ge-

meindeqeb.

466.112 660.775 245.630 246.447 65.207.79.650 35.723l43.437 96.443 1̂60 097
^476.692.666.115 238.373 239.234 71.647 84.695 40.874̂ 40.587 161.003 164 7̂71

84.415
53.523
49.519
31.101
32.523
40.395
42.904
26.140
44.901
21.603

1.839
5.029
1.790
5.022
6.966
8.009
8.136
7.690
3.057

40

2.090

119.611
81.250

115.255
39.437
39.402
46.143
48.582
30.403
55.173
30.013
5.061
5.088
6.039
5.419
7.166
8.062
8.616
8.072
3.757

40

3.526

Hektoliter täglich
iS N G

28.050
40.188
30.544
19.236!
22.91<1 22.93^
20.160 20.168
20.943! 20.944
14.424 14.440
25.428
15.312

142
158

28.675 31.079 30.523
40.229 4.207 4.705
30.54510 .320 15.886
19.295 3.965 5.565

920 1.315
3.743 3.907
3.160 3.497
2.842 3.118
9.836 11.225
1.560 1.751

15 3.200

11.670
3.159
4.079
2.087
2.868
6.416
5.633!
1.018
1.946
2.003

8.736
--.165
^.338
2.159
3.104
6.849
5.828
1.168
2.119
2.121

6.945>
4.311
2.615
4.313
4.881!
8.880

12.029
7.261
5.788
1.761
1.368
4.318^
1.424
4.699
5.944
7.638
7.030
7.067!
2.398

20.836
5.020

48.226
4.655
5.223
9.362

12.243
7.432
6.072
1.761
1.368
4.318
1.424
4.892
5.944
7.638
7.030
7.067
31170

70.55218 .139
71.716 18.169

)32
132^

12.055
21.425

8.691
4.169
4.355
2 848
3.702
2.388
6.166
5.917

. . 9 Die Monate Avril bis September gelten in der Regel als
Ansmastc zugestanden worden sind -

340 1.190
Soimnerinonate , die übrigen

8.6019 126
1.824 .
3.2539 —
1.474 —

477
622 -
106 ! —
393 6
567 !
852 -

9.14114 14
9.568 40 40

1.892 -
912 —

1.424-
738 —
709 - -
593 -
450 —
684 —

1.140 —
912!—

1.818
1.818

6.350
6.350

114
290 4.539

40 40

1.528 1.811

Hanshaltungs -,
bzw. gemischte

Zwecke in ehe¬
maligen Vororte¬
gemeinden , dann

in Baden , Fischau,
Liesing und
Wöllersdorf

G

den Mehr¬
verbrauch , d. i.
denVerbrauch

über die
angemeldeten
Quantitäten

G

3.985
4.359

5.560
5.691

17.160 21.388
18.446 25.294

307
546
60

209
928
204
787
518
578

222

321
546
60

209
1.128

261
1.217

846
578

525

6.545
1.658.
1.961
1.500

944
1.196
1.139!

594
1.9W

967
7
7

14!

11 !

8.293
2.970
2.892
1.382
1.286
1.794
1.812

780
2.430
1.373

30
66

83

10

65
28

4L Hektoliter per Mann . — 6) Hier ist ein für Fcucrlöschzweckc

ecembcr 1893 die Gebaren iür die Wasscrabgabe daselbst
dieses Wasserbedarfes enthalten,
auf dem Rennweg erforderlichen"den kann.

IX.VekonomischeVerhältnissederGemeinde.—I!.Wasserleitungen.165



1ö6ix.GekonomischeVerhältnissederGemeinde.—k.Wasserleitungen.

7 . Der aiigemeldete tägliche Wasserbedarf and der Kaiser J-ranz Josefd Hochqncllcnwasserlcitung » austerhalb des» ehemaligen Gemeinde
gebieted im Jahre IK02 , insoferne eine Schc düng ded normalen Bedarfs für Handhaltungdzweckc von dem ausiergcwöhntichcn Bcdarfe

für diese, beziehungsweise von dem Bedürfe für industrielle Zwecke nicht gemacht werden kann. >_
wurden aus der Hochquellenwasserleitunĝ) abgegeben

gegen Bezahlung
unentgeltlich der Betriebs- !

Kosten von 50 kr.! von 8 fl. ü von 5 fl. 50 kr. zusammen

Außerhalb des ehemaligen
Gemeindegebietes

in den per Hektoliter und Jahr in dm in den

iS iS iS iS iS
Monaten )̂

Hektoliter täglich

wurde Wasser abgegeben zur Versorgung von^

- r:

und zwar in:
Baden. . . .
Döbling, Ober-*

„ Unter-*
Fischau . . .
Mnfhans* . .
Gaudenzdorf* .
Heiligenstadt* .
Hernals* . . .
Kaiser-Ebersdorf*
Liesing . . .
Meidling, Ober-*

„ linier-*
Neulerchenfeld*
Ottakring* .
Penzing* . .
Rudolfsheim*
Schönbrnnn*
Sechshaus*
Simmering*
Stixenstein
Währing*
Weinhaus*
Wöllersdorf

zusammen

283.0 566.0
113.2

565.9

28.»

290.o!4539.o

1245.0 1245.0
62.3

113.2!

565.0>

28.3

114.0

62.3

370.0
397.8

57.0
32.0

362.1
277.0

10.o
759.0
12.0

227.0 —
229.0
40.o

122 .0
82.0
60.o

165.0

44.0
295.0

436.0
20.o
46.0

1357.0
397.8
57.0
85.0

562.1
277.0

10.0
1189.0

12.0

229.0
40.0

179.0
82.0
60.0

165.0

44.0
309.0

764.0
20.o
46.0

653.0
511.0
57.0
32.0

928.0
277.0

10.0
787.3

12.0
114.0
229.0
40.o

122.0
82.0
60.o

165.0
290.0
44.0

295.0
1245.0
498.3
20.o
46.0

1923.0
511.0
57.0
85.0

1128.0
277.0

10 .o
1217.3

12.0
227.0
229.0

40.0
179.0
82.0
60.0

165.0
4589.0

44.0
309.0

1245.0
826.3
20.0
46.0

1818.OP350.0 >! 769.7 >769.7 114.0 ! 227.0 >> 8815.0 5884.9 ! 6517.0 U3.231.S

1 ! —
1 ! -

1

8 3

2U

2 ' »

1°>
1U

1»>
2-)

3>°,
1",
1 -' )
1'b)
2 >«)

1 -' )
3-»)

1 " >

7 19 ! 22
Die mit * bezeichneten Gemeinden gehören nunmehr zu Wien. ^
') Aus der herzoglich A l b ertinis chen Wasserleitung wurden im Jahre 1892 an die ehemaligen Vorortegemeinden : Baumgarten , ^ unfhaus Hutteldors Penzing und

Nudolfsheim zur Dotierung von 10 Auslaufbrunnen sowohl in den Winter - als in den Sommermonat -m 1140 Hektoliter im „durchgeführten " Werte von 1 fl. per Hektoliter und Jahr , ferner
an Privatein den Wintermonaten 1964 Hektoliter, in den Sommermonaten 2021 Hektoliter täglich zum Preise von 4 ft. 60 kr. per Hektoliter ul^ , Ä'^^ ôeu. — ) 45gl. dre 2. Anmerkung
zur vorhergehenden Tabelle . — ») Siehe die Anmerkung 1 zur oorausgehenden Tabelle . — "0 Schloss Weilburg des Erzherzogs Albrecht und Villa de» Erzherzogs Wilhelm . ) ^ ech,haufer
Volksküchenverein, k. k. Bezirksgericht. — 6) Verein zur Errichtung und Erhaltung der l . Wiener Supoen - und Theeanstalt . — ?) Leichenhalle der israelitOchen Cultusgemeinde um Eentral-
friedhofe . — «) K. u. k. Cavallerie -Kaserne. — K. k. Polizn -Commissariat und : . k. Bezirksgericht. — K. k. Bezirksgericht, k. k. Polizei -Commissariat und Volk. kuche. ) Villa des
Herzogs von Cumberlaud . - ^ A, x Poli .zei-Commissariat . — K. u. k. Lustschloss. — Pfandleihonstalt und Amtsgebäude für die k. k. Staatsbehörden . — ) Schloss des Grafen Hoyos.
— is) K. k. Sternwarte und Predigtstation der evangelischen Gemeinde A. C., k. k. Bezirksgericht. — K. u. k. Artillerie -Zeugsetablrssement.



8 . Angetanste «nd in Haupleitungen eingeschaltete Wasscrmcsscr') nach dem Ttandc zu Ende des Jahres 1892.

System

10

a»ge- ernge-
kauft schaltet

ange-
kauft

einge¬
schaltet

Es wurden Wafs ermesser mit dem Durchmesser von Millimetern

13

ange- ! ettlge-
kauft schaltet

40

ange¬
tanst

einge¬
schaltet

50 80

ange - ^etnge- ange - einge¬
kauft schaltet ) kauft schaltet

stuck

10S

ange¬
kauft

einge¬
schaltet

Gesammtzahl
der

Wassermesser

ange - ^ ernge-
kauft ! schaltet

Anschaffungs¬
kosten

fl. kr.
1-)
2-)
3
4
5
6
7
8
9-)

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21 °)
22
23°)
24°)
25°)

Tylor . . . .
Everett . . .

Reconstruiert
Magnet . .
Muster 1877

„ 1880
„ 1881
„ 1888

Muster 1875
„ 1876
„ 1877
„ 1880
„ 1881
„ 1888
„ 1889

Siemens . .
Valentin . .
Meinecke . .
Germutz . .
Bonefond -Witt
Kennedy . .
Kennedy . .
Frost . . .
Wodward . .
Siemens . .

250

275

217

244

26
950

1.300
5

800
1.000
1.556
1.825

300
625

1.200
25

825
50

100
475
100
100
905

1
1
1
1
1

1.229
4

756
936

1.489
1.706

563
1.149

19
741

46
93

447
86
79

822

ISO
700

3
256
325
626

25

647

224 !

50
25

18
60

586 —

20

2
30

51
25

6
61

17

38

12

2 ^ _

26
1.201
2.065

10
800

1.000
1.583
2.457

625
1.250
1.200

25
825
50

100
750
100
100
910

25
1
2
1
1
1

1.921
4

756
936

1.491
2.217

1.149
1.149

19
741

46
93

691
86
79

822

zusammen . . ! 525 > 461 12.172 10.165s 2.094 1.457 153 , 52 144 j 55 17 > 10 3 — 15.108 ^ 12.200 502 .392 10
Durchmesser von ? Wassermesser sind Eigenthnm der Gemeinde ; von den Wasserabnehmcrn wird für di- Benützung derselben -ine jährliche Reut - gezahlt, und zwar sik Wasser,ness'er mit dem

1.315
55 .785
89.905

395
26.400
29.400
44.283
67.591
24.225
50.625
40 .800

750
22.387

750
1.700

16.950
2.200
2.200

22.855
1.500

60

50

50

374 ! 50

10mm und 13mn. 5 fl.
25 mm 10 „

40 mm 15 fl. ^ 80 mm 30 fl.
50 mm 20 „ ! 105 mm 40 „

0 Die unter Post -Nr . 1, 2 und g angeführten Wassermesserwuidcn außer Verwendung gebracht und durch solche neuerer Systeme ersetzt.
-) Tie unter Post -Rr . 21 und 23—25 angeführten Wasstrmesser wurden bloß zur Probe beigcstellt.

IX.BekonomischeVerhältnissederGemeinde.—3.Wasserleitungen.



168 IX . Gekonomische Verhältnisse der Gemeinde. 0 . Beleuchtung.

6. Beleuchtung.
») Im ehemalige» Krmeindegeliiete.

Die Beleuchtung der öffentlichen Verkehrswege  geschieht mit Leuchtgas aus
Mineralkohle , welches von der Imsio,-ial -6ontino » taI -6 !>.»-V»»-><>.iatl <>n zu den vertragsmäßig ver¬
einbarten Preisen geliefert wird . Von derselben Gesellschaft werden auch Private zu festgesetzten
Preisen mit Gas versehen. Der Preis des Gases ist gegenwärtig für die öffentliche Beleuchtung
mit 7 Kreuzer , für die private Beleuchtung mit 9'5 Kreuzer per Kubikmeter festgesetzt.

Nach dem mit der genannten Gesellschaft zuletzt am 26 . Mai 1875 abgeschlossenen Ver¬
trage übernahm dieselbe die Verpflichtung die öffentliche Straßenbeleuchtung (die Beleuchtung der
Plätze , Straßen , Gassen, Brücken, Durchgänge , Gartenanlagen , öffentl . Pissoirs ec.) im ehemal.
Wiener Gemeindegebiete vom 1. November 1877 bis 81. Octobcr 1899 , mithin auf 22 Jahre
mit jener Zahl von Gasflammen zu besorgen , welche ihr von der Gemeinde bestimmt werden
wird und alle zu diesem Behnfe erforderlichen Alltagen herznstellen.

Betreffs der dem Wiener Gemeindegebiete während der Vertragszeit neu znwachsenden
Territorien hat die Gesellschaft nach Ablauf etwa übernommener , noch rechtsgiltiger Verträge
die gleiche Verpflichtung . Während der Dauer des Vertrages ist der Gesellschaft gestattet , die
Gasleitnngsröhren in allen jenen Straßen und Plätzen auf ihre Kosten zn legen, in welchen
die Straßenbeleuchtung mittels Gas bewilligt wird ; die Gemeinde verpflichtete sich, keiner anderen
Gasunternehmnng die Legung von Gasröhren in den Straßen und Plätzen Wiens zu gestatten,
noch auch solche Gasröhren selbst zn legen. Erst während der letzten 3 Vertragsjahre kann die
Gemeinde sowohl selbst Gasröhren in den Straßen und Gassen Wiens legen, als anderen die
Legung von Gasrohren gestatten , ohne dass jedoch aus denselben während der Vertragsdaner
eine Gasabgabc stattfinden darf.

Vom Beginne der öffentlichen Beleuchtung bis zur Beendigung derselben muss der Druck
in den Gasröhren derart erhalten werden , dass jeder Straßenbrenner mindestens einen Druck
von 15 Millimeter Wassersäule erhält , welcher Druck in der übrigen Zeit , d. i . bei Tag nie
unter 10 Millimeter Wassersäule herabsinken darf.

Die Leuchtkraft des Gases ist mit einein Minimum von 14 englischen Normal -Spcrmazetti-
kcrzen für 111 Liter Gas per Stunde festgesetzt.

Die Entfernung , in welcher die einzelnen Gaslichter von einander aufgestellt werden müssen,
welche bei verschiedener Brenndauer 50 Meter im Maximum betragen soll und nur ausnahms¬
weise bis auf 80 Meter ausgedehnt werden kann, wird der Gesellschaft von der Gemeinde bekannt
gegeben. Sämmtliche Straßenlaternen müssen mit fortlaufenden Nummern versehen und die
Laternen , sowie die Candelaber mit ganznächtigen Flammen zum Unterschiede von jenen mit
halbnächtigen Flammen äußerlich kenntlich gemacht werden-

Das zum Anzünden der Gaslaternen erforderliche Personale wird von der Gesellschaft
ausgenommen und besoldet ; dasselbe ist mit einem Abzeichen und einer leicht ersichtlichen Dicnst-
ninmner zn versehen und muss in solcher Anzahl vorhanden sein, dass spätestens 20 Minuten
nach der vorgeschriebenen Anznndezeit sämmtliche Gaslichter angezündet sind ; das Anslöschen der
Flammen darf nicht früher als 10 Minuten vor der festgesetzten Zeit begonnen werden.

Die öffentlichen Gasflammen müssen einen Consnm von 141 Liter (fünf englische Cubikfnß)
Gas per Stunde haben . Zur Ermittlung des Gasverbrauches für die Privatbeienchtnng dürfen
nur amtlich geaichte und gestempelte Gasmesser (Gasuhren ) verwendet werden , für deren Lieferung
und Instandhaltung die Gasgesellschaft auf ihre Kosten zu sorgen hat ; dieselbe ist berechtigt, für
die Aufstellung und Benützung des Gasmessers von den Consnmenten eine Vergütung nach einem
zwischen der Gemeinde und der Gesellschaft vereinbarten Tarife anznsprechen.

Die Gesellschaft besitzt 6 Gaswerke und zwar (nach der Größe derselben geordnet ) in:
Erdberg im lll ., am Tabor im 1>., in Favoriten im X., in Döbling im XIX ., in Fünfhaus ini
XV . und in Banmgartcn im XII l. Bezirke.

lieber das Maß der Großprodnction in diesen Werken liegen keine Angaben vor.
Die Ueberwachnng des Belenchtnngsdienstcs erfolgt durch Organe des Stadtbanamtes , und

zwar bezüglich der Leuchtkraft und des Gasdruckes , sowie der Reinheit des Gases durch Anstellung
von Proben . Von denselben Organen wird bezüglich der öffentlichen Beleuchtung auch das Ein¬
halten der Anzünde - und Auslöschzeit der Flammen , der Gasconsnm bei denselben, die Rein¬
haltung der Laternen re. überwacht.

Die Installationen für die Privatbeleuchtnng werden unter Eontrole des Banamtes
ansgeführt.

1>) In den eiinirrleibteu Kemeinde».

In einem großen Theile der einverleibten Gemeinden ist ebenfalls seit Jahren die Gas¬
beleuchtung eingeführt . Von diesen Gemeinden wurden theils mit der Iiiinorial -Oontinontnl-
6 »«-Xsso <!i»tion , theils mit der Oesterr . Gasbelenchtnngs - Actiengcsellschaft Verträge über
Lieferung des Gases abgeschlossen, in welche die Gemeinde gelegentlich der Einverleibung der
Norortegemeinden als Rechtsnachfolgerin eingetreten ist.

Die Oesterr . Gasbeleuchtungs -Actiengesellschaft besitzt zwei Gaswerke , eins in Gaudenzdorf
im XII . und eins am Wienerberge im X. Bezirke.
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I . Bronnstniide », Gasconsum und kosten der verschiedenen für die öffentliche Be¬
leuchtung dienenden Gasflammen im Jahre

Es betragt
die Zahl

der
Brenn-
stnndeii

jährlich

der Gas - E
coiifti», ^

in
Litern -

die Auslage ' )

fl. kr.

a) im ehemaligen Gemeindcgebiete
(Jmperial -(5ontinentnl-Gas -Association>

fiir eine ganznächtige >
„ „ halbnächtige I
„ „ nachmitternächtige l
„ „ sogenannte 10-Uhr- I

ganznächtige
halbnüchtige
ganznächtige
halbnächtige 1

Flamme ä 141

Flamme L 84.6

Flamme 4 86.4

einen halbnächtigen Fntensivbrenner mit 1980
„ ,, 1600

„ 1400
„ 13M„ „ „ „ 1200

„ „ „ „ 1t̂ >» . ooo
.. 640

G

Z

D

St

3871.25
1978.92
1892.88
1309.76
3871.26
1978.92
3871.26
1978.82
1978.82
1978.82
1978.92
1978.92
1978.92
1978.92
1978.92
1978.92

848.846
279.027
266.819
184.676
302.808
167.416
801.672
111.611

3,888.894
3,862.043
2,770.486
2,872.886
2,374.700
1,978.920
1,781.028
1,662.286

38
19
18
12
22
11
16

270
249
193
180
166
138
124
116

20.9
33.2
67.7
92.7
92.5
71.9
28.4
81.8
12.2
34.8
93 4

8. l
22.9
82.4
67.2
36

Döbling, Grinzing, Heiligenstadt, Nussdorf, Ober- und Unter-Sievering.
(Jmperial -Continental-Gas -Association)

für eine ganznächtige I
„ „ halbnüchtige ^ Flamme n 141
„ „ nachmitternächtige j
„ einen halbnächtigen Jntensivbrenner ä 840. 1200

'-io ! 3780
^ 2040

1740
!! 8040

2010

832.980
287.640
246.340

1,713.600
2.118.000

20
17

119
171

31
14
17
95
36

«') für die einverl. Gemeinden: Gaudenzdorf, Ober- n. Unter-Meidling, Penzing, Rndolfsheim,
Sechshans und Fünfhaus.

(Oesterr. Gasbeleuchtungs-Actiengesellschaft)

für eine ganznächtige
„ „ halbnächtige
„ „ nachmitternächtige

Flamme ,, 141

. . .

I 3 ^
3798.8»
2048.82
1749.74
3782.65
2039.28

535.571
288.857
246.714

1,059.142
571.000

37
20
17
74
39

49
22
27
14
97

6) für die einverleibten Gemeinden: Altmannsdorf und Hetzendorf
(Oesterr. Gasbelenchtnngs-Actiengesellschaft)

für eine ganznächtige Flamme ä 141 ) Liter Gasconsum 4052.68 571.429
„ „ halbnächtige „ „ 141 < per Stunde 2188.44 ! 308.871

40
21 60

o) für den cinverleibten Theil der Gemeinde Jnzersdorf tmit Rndolfshügcl)
(Oesterr. Gasbelenchtungs-Actiengesellschaft)

für eine ganznächtige Flamme ö 141 Liter Gasconsum
„ „ halbnächtige „ „ 141 < per Stunde

9 Der Preis des Gases betrug per Kubikmeter 7 kr.

3789.25
2042.56

534.286
288.000 s

37
20

40
16
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2 . Zahl der für die öffentliche Belcuchrung dienenden Gasflammen und Jntensivbrenner in den Zähren 18 » ! und 18i >2.

Jahr

Zuwachs Abfall

während des Jahres

k̂ >

669
636

6V

Am Ende des
Jahres

betrug die
Gesammtzahl

der

i-v
17.489
18.048

3.105
2.467
1.675

880
890
710
620
515

1.013
1.017

270
591
796
414
442
677
563
645
758

452
520b)

Hievon waren
das ganze Jahr hindurch in Benützung stehende

Flammen mit
280 141 ) 84.8 >> 56.1
Liier Easconsum per Stunde, und zwar

22 I>6896
30 ) 7093

Flamm en
10.244
10.569

1.662
1.327

962!
505
630
370
367
291!
610
644
165
386
529
239
267
430
363
413
509

Bray -Brenner
mit

1950 1300 900
Sugg-Brenner mit

1800 1400 1200 1000 840
Liter Gasconsum per Stunde, und zwar

G

282 9
308 10

20

Jntensivbrenner

1 8

1 —

10 ^395
10 >463' )

10

») Bis 11 Uhr 50 Minuten brennende. — 0 Bis 1V Uhr brennende . — Die Jntersivbrenner dienen als solche nur bis 18 Uhr, bzw. 11 Uhr, bzw. II Uhr 56 M . ; von da an brennen an
deren Stelle 448 gewöhnliche, sogenannte nachmitternächtige Flammen , deren Zahl in der ausgewiesenen Gesammtzahl der Flammen nicht mit eingerechnet ist.

Darunter 4L bis 16 Uhr brennende i nach 16 Uhr brennen von denselben 26 ganznächng u. 25 halbnächtig als gewöhnlicheFlammen u. sind imSrandeder gewöhnlichen Flammen mitgerechnet.
-) „ 43 „ 16 „ „ 16 „ ., „ „ IS „ „ 24 „ „ „ ,. „ „ „ „

lk bis 11 Uhr 56 M . und 28 bis 11 Uhr brennende ; nach dieser Zeit brennen an Stelle derselben 35 sogenannte nachmitternächtige Flammen.
Darunter 2 bis 16 Uhr brennende ; »ach 16 Uhr brennen von denselben 1 ganznächug u. 1 halbnächtig als gewöhnliche Flammen u. sind im Stande der gewöhnt . Flammen mitgerechne!.



GaSronjnm und ordentliche Auslagen für die öffentliche
Beleuchtung im Jahre

Bezirk

Gesammt-

jgasconsum in

! Cubikmetern

Ordentliche Auslagen für die öffent¬
liche Beleuchtung ' ) mittels

Gas

fl- kr.

Petroleum

fl. kr.

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden >
(Margarethen)
(Mariahilf)
(Neubau)
(Josefstadt)
(Alsergrund)
(Favoriten)
(Simmering)
(Meidling)
(Hietzing)
(Rudolfsheim)
(Fünfhaus)
(Ottakring)
(Hernals)
(Währing)
(Döbling)

I - XIX (Wien)

1,735.484
1,042.849

684.194
445.289
371.759
304.763
269.906
181.688
408.029
396.777
102.217
185.707
285.387
164.894
173.907
258.890
215.607
242.778
278.759

121.483
72.999
47.893
31.170
26.023
21.333
18.893
12.718
28.662
27.772

7.155
13.049
19.966
11.551
12.180
18.122
15.092
16.994
19.513

87.4
46.t
58.4
20.3
14.2
40.8
40.1
13
02.4
45.8
21.3
19
17.1
18
68
35.8
47.7
47.8
10

4462 24

7,747.884 > 542.474 53.6 4462 ! 24

0 Behufs Ileberwachung der Bestimmungen des mit der Imporial -Ilontinollial -Sas-
Lesooiutiou abgeschlossenen Vertrages wurden im Jahre 1892 vorgenoniMkii: Proben der
Leuchtkraft und Reinheit des Gases 78, Erhebungen des Gasdruckes 880, Revisionen bezüglich
der Anzünde- und Auslöfchzeiten, Anznnderouten re. 3KS, Jnspicicrungcn in den Arunelde-
stationen der Gasanstalt 284, Nachsichten in den Gaswerken 35, Nachsicdtcn bei Rohr-
legungcn 1728.

Beleuchtung der städtischen Gebäude
im Jahre >882 .

Gasbeleuchtung

Bezirk
^ ^ o o

— Z c-r

Anzahl der
Petroleum¬
lampen zu
Ende des

Jahres

Auslagen für die Be¬
leuchtung mittels

Gas

fl. kr.

Petro¬
leum

fl. kr.

I (Innere Stadt ) ( 5.981 ! 493.085 — 'j 47.786 !55
II (Leopoldstadt) ( 3.569 ! 97.002 — !! 9.924 90 9

III (Landstraße) ! 3.188 ! 178.192 1 ) 17 .659 92.6
IV (Wieden) ( 1.864 I 66.518' 3 6.719 32.8
V (Margarethen) s 2.328 ! 59.149 10 ( 6.095 34.4

VI (Mariahilf ) > 2.495 ' 102.281 — ! 10.278 79.6
VII (Neubau) ) 1.979 ! 98.180 4 ! 9.792 34 4

VIII (Josefstadt) ^ 1.319 57.401 4 ! 5.676 47Ü7
IX (Alsergrund) !j 2.183 124.264 4 j 12.227 4̂7.i
X (Favoriten ) ( 2.395 78.689 1 ! 7.961 I03.6 j!>390 76

XI (Simmering ) 315 7.503! — j 769 ' 59.ö
XII (Meidling) j 1.669 84.782! 20 8.370 13

XIII (Hietzing) - 663 17.502! — 1.777 09.7
XIV (Rudolfsheim) >! 1.030 37.556 — 3.762 95
XV (Fnnfhans ) !! 1.087 22.212' — 2.250 55

XVI (Ottakring) ' 1.908 51.077! — 5.117 18
XVII (Hernals ) ^ 1.394 75.521! — 7.401 06

XVIII (Währing) i 1.465 60.512, — I 6.013 —
XIX (Döbling) ,! 785 24.232^ — s 2.458 03.5

I—XIX «Wien) ! 37.517 1,735.658! 47 1̂72.041 79.8 jj 390 !76
>) Einschließlich der beleuchteten transparenten Uhren und der öffentlichen Anstandsorte
0 Von den Flammen standen nicht alle jederzeit in Benützung.

. elektrischen Beleuchtung und zur Ventilation einer Anzahl von Räumlichkeiten
ml Raihhause waren zu Ende des Jahres 1892 im ganzen 2945 Glühlampen und 17 Bogen-
lampcn verichicdcner Leuchtkraft, ferner 6 Elektromotoren mit zusammen 41 Pferdekräften
installiert . Es entspricht dies rechnungsmäßig dem Verbrauche von 39SS Glühlampen zu je
18 Normalkerzen. "

. dienten 4 Dampfmaschinen mit je 160 Pferdekräften , 2 Dampfmaschinen
m.' l Pterdckrafteii ferner 4 Lichtmaschinen für je 1000 und 4 Lichtmaschinen für je

" - lampen zu 16 Normalkerzen, sowie 3 Accumulatoren -Batterien für zusammen 700
Glühlampen zu 18 Normalkerzen.

Die Betriebsauslagcn für die elektrische Beleuchtung und Ventilation im neuen Rath¬
hau,e betrugen IM Jahre 1892 13.397 st. 79 kr.

Im Jahre 1892 wurde die elektrische Beleuchtung im Cursalon , sowie auf dem Eis-
laufplatze im ^ tadtpark eingerichtet, ferner bei den transparenten Uhren am Franz Josefs-
Quai und vor dem Carltheater die Gasbeleuchtung durch elektrisches Licht ersetzt.

.GekononiischeVerhältnissederGemeinde.—0.Beleuchtung.
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5 . Länge Ser Hauptgasrohre im Jahre >HS2.

mit einem inneren Durchmesser von Millimetern

8Z ZL 1066!914 762 61V 508 450 380 ! 305 !275 j 250 230 200 175
D L !- - - —̂

150 125 100 80 , 70 50 40 30
i -

o rr

- K

Gasrohre in der Länge von Metern

1892 2391-29236213 11.226!,8629 970 !51.078 37.457- 3 !41.04ll4448 33.502,2189 155.268 8988ch41.318 2̂78.521 1̂856 8̂0.665!22.152!452
u. zw. im
Bezirke

1
II

HI
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

zusammen

X
XII

XIII
XIV
XV

XVI
zusammen

X. Eigenthnm der Jmperial -Conttnental -Gas -Association

2391

2391 2923-6218 11.226>8622

270
2653

2914
945

2354

1.749
3.148
4.608

121

738
549
_ j

2218
3326

122

758

454
1751

313

5.225
6.441
5.089
8.021
4.939

520
1 883

6.066
2.909
4.336

228
1.000

1.042!
912
885.

1.980
3.663

7.644
1.288!
3.215
2.931!_ !
1.234
2.927

3.253!
653

1.390
2.798
3.441
1.000

632

1.555

373

140
751

280

6.204
5.791!
2.784
1.330
1.739
2.918
6.038! —

606! —
2.840- —
1.075ch722
1.000!l262

533! 232
938! -
478 —
525! —
500 —

1.317'
566

1.301j

111

3.515
6.124
1.656

457
'359

560
1.370

744
648

1.703
84

118
530
417

2.443
1.995
2.602

90

478
483

286!

115!
259!

21.
27.
12.
7.
6.
8.
7.

- > 4.
12 8

4
3
1
9
1
1
5.
5.
2
4.

k-0
80

150

.066, 192

.902 —

.158 —

.747! —

.958 —

.594

.268

.661

.972

.898
462
.800
.288
.448
.550
.734
.937
715

113

46
100
320
251
150
50

200
128

.705 100

8.713
22.579
11.449
7.382
7.868
4.327
3.283
2.409

10.055
10.097
5.600
1.696
7.111

584
3.083
2.580
4.320
5.323
9.672

9.903
22.758
13.121
3.972

14.618
4.198
3.136
6.135!
6.057

24.505
8.660
2.762

30.748
1.528
2.68^

23.626
18.152
18.701
19.120

3.480-
3.268
4.255

687
1.581

606
840
395

2.384
598

1.650
1.684
6.891
1.290
3.028
6.887
4.277
3.963
5.642

3.470
1 597
4.313

323
122
98

298
1.145

353
746
500

3.771
480

1.020
464!
614'
290!
636

452

!50.139!34.229 !37.98S!4448 25.415!18Z3!146.3631650 !l2S.08l !234.384! — M .406 20.240 452 ! 2918 ! 772.983

3 . Eigenthnm der Oesterreichischen Gasbeleuchtungs-Actien-Gesellschaft

— ! — !970 ! 463 3.192 3

476 - ! -
- ' - ! - ! - ! 36! —

1.765

276
1.024

2.615
1.385

131!
1.572
2.384!

180
116

2787!
2455

106!
1.130!
1.244 —
1.954 1527!
3.479, 14>

992^ 555!

110
5.715!

75
3.778!
2.821

738

3.040
16.879
1.020

12.579
8.365
2.254

I 1.137.
990 12.762^
- j 75
178! 6.864.
688j 4.887,
— ! 1.534

400

626
886

970 ! 939 3.228 3 3.015 8.087 296- 8.905!7338 13.237! 44.1371856 !27.259 1.912 —

- ickV
D SN

2918 "894.215-,

77.181
109.049
67.393
27.934
38.507
23.424
27.973
15 248
42.124
50.813
28.236
11.833
64.078
7.589

13.981
43.196
89.393
36.348
45.765

9.795
48.109
2.545

30.010
24.700
6.073

121.282

fehlen die Daten.
-) Aus Guss - und Schmiedeeisen für besondere Zwecke (zur Führung über Brücken und bei schlechten Terrain -Verhältnissen). Für die Auftheilung derselben nach Bezirken
en. — -) Der Kubikinhalt dieser Gasrohre beträgt 3l24 ne-, der mittlere Rohrdurchmesser berechnet sich mit 2I0 '7 mm.
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Anhang.
I . Privat -Gasinstallationen.

Privat -Gasinstallationen im Jahre

Jahr

1892
und zwar im Bezirke

I (Innere Stadt)

II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)

IV (Wieden)

V (Margarethen)

VI (Mariahilf)

VII (Neubau)

VIII (Josefstadt)

IX (Alsergrund)

X (Favoriten)

XI (Simmering)

XII (Meidling)

XIII (Hietzing)

XIV (Rndolfsheim)

XV (Fniifhaus)

XVI (Ottakring)

XVII (Hernals)

XVIII (Währing)

XIX (Döbling)

und ver¬
setzten

Gasaus-
lässc

Anzahl der neu errichteten')

Gasflammen

zur Beleuchtung von

Woh- Geschäfts- ^Communi-
nungen räumen ^ cationeu

8

n ^ M

27.056

5.474

3.S30

2.356

1.059

1.422

1.906

2.488

1.041

2. (41

485

155

640

677

498

243

678

529

622

512

17.904

4.853

1.616

1.649

1.478

439

1.526

1.510

1.041

2.188

132

40

135

247

116

'21

96

167  ^

«. !

408  !

19.858 ^ 3.801

3.195

3.505

1.129

807

862

1.330

2.284

365

1.667

630

223

488

424

408

345

671

400

496

629

224

412

392

88

266

146

254

140

305

164

16

104  >

338  !

139

52

225

83

167

286

392

58

43

20

24

20

33

39

24

44

41.955

8.330

5.576

3.190

2.397

1.587

3.035

4.087

1.570

4.204

9 !! 935

279

< 734

9 1.018

5 ^ 668

3

18

10

15

11

421

1.010

660

920

1.334

4.365

769

494

353

257

172

320

380

172

388

108

14

74

132

165

64

168

119

145

71

0 Daten über den Abfall liegen nicht vor.



IX.GekoiwmischeVerhältnissederGemeinde.—6.Velenchtimg.-Anhang:2.LIektr.Anlagen.

I. Art und Zahl der elektrischen iklnlagcn für Ltarkftrömc, Motoren und Verbrauchsstcllenam Ende - er

Art ar?

Jahr , bzw.
Gemeindebezirk der elektrischen

Anlagen

Dampf-
Motoren

Zum Betriebe der Anlagen dienen

TurbinenMo :oren (primär)
Accnmu-
latoren Lampen

Verbranchstellen

Elektro - »Son-
motoren >1sttge

1890
1891
1892

u. zw. ini Jahre 1892 im
Bezirke

I (Innere Stadt ) . !

II (Leopoldstadt)

III (Landstraße ) .

IV (Wieden ) . .
V (Margarethen)

VI (Mariahilf ) .

VII
VIII

IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

(Neubau ) . .
(Josefstadt ) .
(Alsergrund)
(Favoriten ) .
(Simmering)
(Meidling ) .
(Hietzing ) .
(Rudolfsheim)
(Fünfhaus ) .
(Ottakring ) .
(Hernals ) .
(Währing ) -
(Döbling ) ^

Wien ( I.- XIX . Bez.)

92
110
125

Central -Stationen>
Einzel -Anlagen

zusammen
Central -Stationen

Einzel -Anlagen
zusammen

Central -Stationen
Einzel -Anlagen

zusammen
Einzel -Anlagen
Einzel -Anlagen

Central -Stationen
Einzel -Anlagen

zusammen
Einzel -Anlagen

24
26

1
17
18

1
9

10
4
5
1
7

17
10

3
3

14
4
1
2
4

!!

76 ')
84 ' )
87 ' )

13
20
33

4
9
2

12
14

2
7

3
3
6
2
1

4

2

St.
N- S4

-2S «7 '7t Nst <5 ^St
s-7 a-7

7136 32-)
7895 » 33")
8708 » 33")

6
1
1
5 » 3

1880 »
1091!
2971 .
2700 (

26
2726

160 >
801
961

1280
61

1341

43
60

176
26
13

198

38

16
16

Z
2

1
1
2

539
544

313
313

8
8

4
4

35
28

12
75
87

57

155 —

85
85
45

168 >54,409 .060 ) 3298 i 944 .400) 1253
195 5,879 .660( 3089 1,750 .480 2144
214 ! 6,544 .260»3295 >1,763 .680 >3012

54 202 >
67.742
98 .430

1 45

1 45

18
46
64

19
24

4
17
21

4
7

10
7

28
11

3
10
19
6
1
5
7

7
1
1
6

,445.006t
835.100

1,280.100
,800.000
134.500

,934 .500
150.000
446.000
596 .000

46.500
68.500

850.000>
38.700

,003 .700
123 .000

22.500
73.850

153.050
21.000
6.000

135 .700
108 .000

1354
560

1914

114
114

64
236
300

60
92

514
61

727

56

56

1,072.800)
S86.000»

1.358 .800»

7.400
7.400

59.000
173.700
232 .700

18.000
5.400

126.000
3.080

152 .480

1.300

4.000

9242.360
2 0" " —
3.000 ) 36

39.500 —

>.800

1247
155

1402
556
63

619
40
43
83

8
9

533
20

570
19

4
34

122
25
10
8

58

34

1.200 ! —
24

35.
10 .
46.
29.

1.
30.

1

452
.605
057
.096
.775
.871
200
.845
.045
.220
400
.686
805
.>11
.316
320
601
812

57
26

252
630

434
47

108
843

34
79

117

33

38
14

14
6

14
20

18

63.1
40.5

103.8
34

34
23
88

111

34.8

18 348

25 30 ' )

Central -Stationen 5
Einzel -Anlagen 120

25
62")

6020
2688 33")

— ) 1
»44

37
177

4,245 .000 »1932 >1,257 .80» 2376 > 75.434 >
2,299 .260 !1363 ! 505 .880» 636 j 22 .996 >

71
46

121 3
236.8 . 3
320.4! 3

1")

3°)154.S>
165 .5>

0 Außerdem dienten für den Fabriksbetrieb bestimmte Dampfmaschinen im Jahre 18811 bei 22, 1881 bei 31, 1892 bei 44 Anlagen als Motoren für elektrische Anlage». — 0 Außer¬
dem dienten in den Jahren 1880—1892 bei 3 Anlage » für den Fabriksbetrieb beüimmte Gasmotoren als Motoren für elektrische Anlagen . — 0 1 Ofen ; außerdem diverse Cigarrenanzünder,
Kochapparate und Brenneisen , deren Zahl nicht angegeben wurde . — ch Gleichstrom-Transformatoren — Außerdem dienen 44 für den Fabriksbetrieb bestimmte Dampfmaschinen als Motoren
für Einzel -Anlagen und zwar im XI., XVII . und XVIII . Bezirke bei je 1, ferner im I ., IV., VI., XIII . und XIX. Bezirke bei je 2, im III ., v . und X. Bezirke bei je 3, dann im VII . und XVI.
Bezirke bei je 4, endlich im II . Bezirke bei 14 Anlagen ; 3 für den Fabriksbetrieb bestimmte Gasmotoren dienen als Motoren für Einzel-Anlagen , und zwar im VI. Bezirke bei I und im I . Bezirke
bei 2 Anlagen . — «) Vergl . die Anmerkungen 3 und 4. — ' ) Bei 2 Elektromotoren war die Zahl der Pferdckräfte nicht angegeben.



IX . Gekcmom. Verhältnisse der Gemeinde . — Beleuchtung . — Anhang . 2. Llektr . Anlagen . I 7g

2. Art der Verwendung der elektrischen Anlagen für Starkströme am Ende der Jahre 18 «.»<>—

Art der elektri¬

schen Anlage,
von welcher der
clektrischeStrom

geliefert wird

Die elektr ischen Anlagen dienen
^ur Beleuchtungen ^ LocaMiten

-Z H Z
-N ^

N ! L R V A -D !Z ! Z N

L)
rr rrQ ^

r-» M rr 2-rr «

^ 'rr

N V S-

^ ! «x> o
W -̂ ! «2

Z !S .Z !̂ N T !-N ! W
Lampen

1890
1891 ,
1892

u.zw.ini
Jahre,
1892 -

im
Bezirke

t Eentral -Stationen
lEinzel -Anlagen

zusammen
t Eentral -Stationen
^Einzel -Anlagen
> zusammen
s!!Central -Static .nen!!l i

I

II

9.020 " 41 9.741,20 264 — 221
8.609" 61 11.27944 907

22.567 124 16.107 48 1288

12.410" 66
951 17

8.131
6.900

1 584

1374
6125,14 , 661 „164 6.841
6 125 234183229 9.004

1 594 10 1651234448 320 01653

39^

53 13. 391
665

8214 .031 , 1, 584,,—, 39

2 ! 17!' 10
8 > 425jj 2,

5, - ,>657 4.733 101 1815
5 — -1269 11.690 144 2890
5, - 1652 17.173319 8834

426
120 —!-

- 10 604 12 546 - !-
16- 402 34 !— !—

665 ! 16 ! 402 >1j 31!

Ill

IV

V

VI

VII

VlII

IX

X
XI
XII

XIII
XIV

XV

!!Einzel -Anlagen
4 zusammen
t,!Central -Stationen/
^Einzel -Anlagen
' zusammen^
I lEentral -Stationcn.
OjEinzel -Anlagen ,,

zusammen,,
1 Eentral -Stationen
, ,Einzel -Anlagen
^ zusammen
t Eentral -Stationen
! Einzel -Anlagen
1 zusammen
t Eentral -Stationen
<„Einzel -Anlagen
v znsammen
i Eentral -Stationen
: Itinret - Untiiai ' n

2 2458 24
8 700

71 11 38

10 2.863
2.471

20!
2.491!

24!
"2"

7111
70

61 -

- !_ OÄ !^
's 79ZI!̂ !̂
—! 15,-

38

60s - ! —
- 143

10165s-

10 165

!Einzel-Anlagen
zusammen

Einzel -Anlagen

814

— ! 1.096
i ! -
1 11)96 —

50 1431-

30 !—4 — !
- !! 29 1.775,
30s 29 , 1.775 !-

300
2.085,

- 300

>- 14!

40 2.085
24

1.200

1114 10.713!215,1762
29 6501 37 , 859

1143 11.363 2522611
33 5191 23j 391

8,
619

1 -

1.224 -

375,
^5 „ -
563, - -
647,,- ,-

33
42 226

31 391

2,
50

42 226
191 547,

27 547,
14 321!

25 -

132
189

189

14 ! 346 !-

217 2 —

217 2

132 , I438 !s4l9 316
18

14!>62 l '.210s— ,- !, 150 ! i 138 ! 19 Z16
412 130 ! 5

— — 10
440
660!

204 1.987'
8

- ! 478 !

178
- ! 866!

2 —

15.
!— ! — !!—I— !!12, 130 ! 15 ! 1-100!!- s 212

200  -
15!!- 200

176 ! I 63 >355
"32 429 !- ,, ! —

866  - 176,33 ! 492

I Eentral -Stationen

^ Einzel -Anlagen

100

zntammcn
Einzel -AnlagenXVI

XVII
XVIII
XIX

Wien f Eentral -Stationen
(i- XiX) j Einzel -Anlagen

42

75
1,355,!- ,

1 298
72!

1, 370,,-

120Ü 4
120 , 41-

52
656

2.643
38,

4 52
67

'24
— !

38
327!

67
76

24 327 1 76
61!

57
26

252
30

10 20.729 107 >113216 716,
61 1.828,, 17 5.975 32 572

1!394!!10!165!!15I 951
- 20E-

34 392!
47

108,
6951

81 1.453,!- -
8 , 497,239 9.260 ! 5

— , 26

1589 15.816 274 2925
! 63 1.351 45 909



176 IX . Nekonom . Borhältnisse der Gemeinde . — 6 . Beleuchtung.
(Fortsetzung .)

Anhang . 2. Llektr . Anlagen.

Die elektrischen Anlagen dienen

zur Beleuchtung non
Lokalitäten (Forts .) zum Betriebe von Elektromotoren für

-s

D

Art der elektri¬

schen Anlage,
von welcher der
elektrischeStrom

geliefert wird

1890
1891
1892

n.zw.im
Jahre
1892

im
Bezirke/

i Central -Stationen 35 246>
* (1-lnrel -Anlnaeti — —

II

^Einzel -Anlagen
° zusammen 35 2466 5215 .872!
IfCentral -Stationen

lll

IV

Einzel -Anlagen
i zusammen
1 Central -Stationen
^Eknzel -Anlugen

zusammen
1 Central -Stationen
<1Einzel -Anlagen
> zusammen
t Central -Stationen

V ^ Einzel -Anlagen
zusammen

t Cetilral -Stationen
CEinzel -Anlagen
l ! zusammen
i Central -Stationen
^ Einzel -Anlagen
<^ zusammen
1 Central -Stationen

Einzel -Anlagen
zusammen

VI

VIl

VItl

IX

X
XI

XII
XIII
XIV

XV

i Central -Stationen
'Einzel -Anlagen

zusammen
Einzel -Anlagen

XVI
XVII
XVIII
XIX
Wien I

1 Central -Stationen
^Einzel -Anlagen
^ zusammen

Einzel -Anlagen

Central -Stationen 73
(i- xix)^ Einzel -Anlageti

>) Davon I mit 1 Pfcrdekraft für eine Farbenmühlc , 1 mit o- Pfcrdekraft für Demonstrationszwecke , 1 mit 1 Pfcrdekraft für
eine Knetmaschine und 2 mft ^ 'ö' Pferdekräften für Gleichstrom -Transformatoren . — 2) Mr Boote . — -) Satiniermaschine . — 0 Davon
1 mit 2 Pscrdekrästen für einen Aufzug und 1 mit 2 Pscrdekräft -n für eine Muhle , 1 mit 2.z Pferdekraften für eine Spulmaichme und
1 mit 4 Pferdekräften für eilte Knetmaschine . — Davon 1 mit 2.5 Pferdekräften chir einen Aufzug und 1 mit 1.., Pfeidekraften für
eine Spülmaschine . — Die Zahl der Pserdckräfte wurde nicht angegeben . — y schlffswerstc . — «) Bel 2 Elektromotoren war die
Zahl der Pferdekräfte nicht angegeben.



StatistischesJahrbuch.

v . Stratzenwesen.
l . Zahl der Straßen , Gassen und Plätze zu Ende des Jahres bis 18i >2.

Zu Ende -
des

Jahres Wien

betrug die Anzahl der Straßen , Gassen und Plätze in

I II III IV V VI VII VIII IX

dem Bezirke

X XI XII XIII XIV ! XV XVI XVII XVIII XIX
l

1890 ^ 2134 ' )
1891 ^ 2144 ' )
1892 f2151 ')

>) 178
Vorortegemeinden sich

252 212 144
252 ! 215 ^ 145
252 218 146

73 > 99 74
74 ! 101 l 74
74 - 101 74

4a
45
46

43 109
43 ! 110
43 110

124
125
125

117
117
117

123
123
124

200
200
200

66
66
66

05
55
55

124
125
125

101 118
101 ! 118
101 ! 119

151
151
151

gleichnamige , an der Grenze von zwei oder mehreren Bezirken , bzw . ehemaligen Vorortegemeinden liegende oder sonstwie durch zwei oder mehrere Bezirke , bzw . ehemalige
fortsetzende , Straßen sind hier bloß als 82 Straßen gezählt , indem nicht die einzelnen Straßen , sondern die von ihnen gebildeten Straßenzüge gezählt wurden.

2 . Gattung und Flächenmaß der Straßen , Gassen und Plätze in einzelnen Bezirken ') nach dem Stande am Ende des Jahres 1892.

Bezirk

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XIV
XV

XVI
XIX

Flächenmaß der Straßen , Gassen und Plätze in der Erhaltung

des k. k. Aerars

gepflastert ûngepflastert

des Landes ' ondes

gepflastert ungepflastert

der Gemeinde Wien

gepflastert !ungepflastert

Quadratmeter

von Privaten 2)
Gesammtfläche )̂

gepflastert ungepflastert ^ gepflastert ungepflastert zusammen

10.236
4.767
2.280

826

50.867
8.845

11.563

2.889
1.540
1.858

674

22.865

736 .042
584 .897
403 .250
293 .452
221 .258
204 .194
254 .595
145 .803
832 .552
173 .344
145 .057
123 .551
194 .484
133 .739

179 .228
569 .526
316 .759

81 261
156 .412

55.076
22 .742
48.393

151 .703
378 .955
162 .438

70.990
327 .820
450 .455

157 .902

3200 3.314

736 .042
595 .133
408 .017
295 .732
222 .084
204 .194
254 .595
145 .803
332 .552
227 .411
153 .902
135 .114
194 .484
133.739

179 .228
730 .317
318 .299

83 .119
157 .086

55.076
22.742
48.393

151 .703
405 .134
162 .438

70.990
327 .820
450 .455

913 .270
1,325 .450

726 .316
378 .851
379 .170
259 .270
277 .337
194 .196
484 .255
632 .545
316 .340
206 .104
522 .304
684 .194

r ) Für die Bezirke XI,
Anmerkung 3 auf Seite 10.

XII , XIII , XVII und XVIII liegen ncch keine Angaben vor . — ») Soweit diese Verkehrswege dem allgemeinen Verkehre dienen . — ») Vergleiche die

IX.VekorwlllischeVerhältnissederGemeinde.II.Straßenwesen



IX.VckoiwmischeVerhältnissederGemeinde.—I>.Atraßenwesen.

3. Flächenmaß und Herstellungsart der von der Gemeinde erhaltenen Ltraßrn, Gassen und Plätze in einzelnen Gcmcindcbezirkcn') nach
dem Stande am Ende des Jahres

Gesammtfläche)̂ der von der
Gemeinde erhaltenen Straßen,

Gassen und Plätze

dG
§
G

Hievon waren
gepflastert

mit Steinen

HZ
LZ .
G

S

mit Asvhalt mit Klinker

S
d

LZ
iS

mit
Holzstöckeln

Z -sLsr
G d-7

mit
Metallic zusammen

ungepflastert
i(macadamisiert oder

beschottert)

Ü ß
G s-t

L
»S

3
tS

Quadratmerer

L N.«

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI ')
XII l)

XIII >>
XIV
XV

XVI
XV II l)

XVIII -)
XIX

645.78»
871.227
550.372
274.018
266.062
180.775
190.917
140.334
348.196
390.518

197.731
130.119
366.801

453.694

269.484
283.196
169.637
100.695
111.608
78.495
86.420
53.862

136.059
161.781

109.764
64.422

155.503

130.500

915.270
1,154.423

720.009
374.713
377.670
259.270
277.337
194.196
484.255
552.299

307.495
194.541
522.304

584.194

439.675
423.756
265.236
189.461
134.266
131.269
167.632
91.506

197.707
83.789

78.535
72.136
84.586

68.578

188.547
152.976
131.209
90.714
83.926
72.399
76.770
50.060

123.238
88.816

54.863
50.433

106.260

58.060

52.675
403

1.724.

4.310

1.650

28.8-
19Ä
265>
949

2.646
2.^75
2.330

72

2 002
527
506

5.918

382
1311

i 175 .
170
370
526

331
667

18.860
447

3.366
6.189
2.696

7.547
1.462
8.420

5537 1540
5811  —
2999
4245^ -

526'

516.747
430.417
271.601
201.619
136.962
131.269
175.179
92.968

206.653
83.789

219.295  "
154.480
131.649
91.833
84.296
72.925
79.416
52.835

126.899
89.555

1712 3635
45 .^

1500  !

1.183

84.557 60.500
72.591 50.960
86.218 108 266

69.761 63.978

129.039
440.810
278.771
72.399

129.100
49.340
15.738
47.366

141.543
306.729

113.174
57.528

280.583

383.933

50.189
128.716
37.988
8.862

27.312
5.736
7.004
1.027

10.160
72.226

49.264
13.462
47.237

66.522

-) Für die Bezirke XI, XII , XIII , XVII und XVIII fehlen derzeit noch die Angaben.
0 In der vorstehenden Tabelle erscheint die Flache jener Straß ' n, deren Mitte die Grenze zweier Bezirke bildet , nur einem Bezirke, und zwar demjenigen zugezählt, welcher

die Erhaltung der betreffenden Straße zu besorgen hat.
«r



4 . Gleise der im >̂ abre für Zwecke der » tratzenerweiterung von der Gemeinde erworbenen und veräußerten Häuser und Grundstücke.

Im Jahre

1892

und zwar im Bezirke
I (Innere Stadt). . . .

II (Leopoldstadt) . . . .
III (Landstraße ) . . . .
IV (Wieden ) .
V (Margarethen) . . . .

VI (Mariahilf) .
VII (Neubau) .

VIII (Joscfstadt) .
IX (Alsergrund ) . " . . .
X «Favoriten ) .

XI (Simmering ) . . . .
XII «Meidling) .

XIII (Hietzing ) .
XIV (Rndolfsheim ) . . . .
XV (Fünfhaus) .

XVI (Ottakring ) .
XVII (Hernals ) .

XVIII (Währing) .
XIX «Döbling) .

wurden für Zwecke der Straßenerweiterung von der Gemeinde

gekauft verkauft gekauft

Von den zur Straßen¬
erweiterung erworbenen
Realitäten wurden von

der Gemeinde

verkauft

Grnndparcellen aus Anlass von Hauserbauten Häuser und Grundstücke

fl.

207 .783

108 .
14.
12.

7.
1.
7.

23 .
18 .

639
779
841
739
117
297
122
179

1581

38
153
521
224

127
.686
1736

kr.

77

77.5
94.5
76
85
70

49
77
86

20
60
07
40

95
60
80

fl.

33 .466

1.217
855

4 368
179

6.255
6.297

64
213

11.704
169

299
193
69
91

1.362
48
59
18

um den Preis von

kr.

00 .5

10
56.5

15
43
35
26
10
63
24

57
80

71
09
76
80

fl. kr. kr.

271 .788

60.150

418

150 .000

55.798

36 .5

20

12.5

100 .244

56.664

5.500

26.401

3.407

1.022
4.400

04 8.272

51

43

08

IX.GekonomischeVerhältnissederGemeinde.—I>.Straßenwosen.



180 IX. Oekonomische Verhältnisse der Gemeinde. — v . Straßenwesen.
5. Neu- und Ilmpflasterungenim Aahre

Es '
wurden !! von der I von den

neu-, resp. unigepflastcrt
mit

!x^ 'rbaw, v » ttoil's aanren Granit - !Asphalt j Asphalt j Holz- Metallic - Klinkcr-
rm Hahrlahn ^.lottoils jvomprim«!stöckeln! Pfl ast er sterilen

Quadratmeter _
Neupflasterungen ' )

1892
I

II
III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

128.272! 18.409 140.681

1892
I

II
III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

R

1892
I

II
III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

19.678
15.95V
12.293
9.277!
7.024!
5.070

11.058!
6.755!
5.102
7.270!
1.064

5.073
3.813
4.404
4.666
6.032
1.951
1.785!

2.164!
911

1.247
3/8

14
415

1.178
825

1.171

108

911
292
425
8211

1.310
67

164

21.842
16.868,
13.540
9.655!
7.038,
5.485!

12.236!
7.580
6.273
7.270
1.172

5.984
4.105!
4.829
5.495!
7.342
2.018
1.949

116.515 1.993
9.668

10.771
10.541
9.414
6.840
5.485

11.865
6.471
5.747
7.270
1172

5.533
4.105
4.829
5.495
7.342
2.018
1.949

1.993
1.968
1.968

10.418!
8.213

286

241!
198

371
1.109

9.336

5.811
2.999

526

451

451

Umpflasternngen aus Anlass von Neupflasterungen ")
34.538
9.242
7.144
1.345
1.779
1.695

914
520

3.097
2563!

375!
45

1.070
872

1.106
2.320

104
207!
140!

30.839
3.058
-1 .000

. 663
3.278
2.431
2.040
2.892
3.075
2.421

707
484

2.029
1.153
1.808

415

385!

65.277
12.300!
11.144
2.008
5.057!
4.126
2.954'
3.412
6.172
4.984
1.082

529

1070
2.901
2.259
4.128

519!
207
525

65.346 11
12.289!
11.144
2.008
6.056
4.123
2.954
3.412
6.172
4.984
1.082

529!

1.070
2.90^
2.259
4.109

519
207
525

11
19

19

Sonstige Umpflasterungen
76.328!
5.749

24.457
13.892!
5 884!
1.484!

1.790
896!

7.436
2.503

6.688
1.299
3.644

606

7.079
738

1.428
1.96^

128
65

748
212
781

946

83.407
6.487

25.885
15.860!

6.012
1.549

2.538
1.108
8.217
2.503!

7.634
1.299
3 644!

65 671

81.117
4.413

25.885.
15.812
6012
1.503

2.53^
1.108
8.217
2.503

7.512
1.299
3.644

120
120

671

2.076
1.954

122

48

48

46

46

0 Unter „Neupflasterung " wird hier nicht nur die Pflasterung einer bisher ungepslasterten , sondern auch
einer bereits gepflasterten Straße verstanden , wenn bei letzterer durchwegs neues Material verwendet wird . Unter

Uinpflasternng " wird hier die Pflasterung einer bereits gepflasterten Straße verstanden , wenn das alte Materiale
dabei theilwcise verwendet wird . — y Behufs Verbindung der neu gepflasterten mit den übrigen Straßentheilen.



tt. Die Ttcinlicfermig aus den städtischen Lteinbrüchcn in Mauthauscn ) und Lina »̂ in den Jahren 1888 —18SS.

öteingattung Mengen¬
einheit

Jahr der Lieferung
1888 1889 1890 1891

Würfel mit 0.184m Seitenlänge, gute.
„ „ „ „ „ Ausschuss.

Pflastersteine mit 0.184: 0.276m Seitenlange, gute.
„ „ „ „ „ Ausschuss.

Würfel mit 0.158m Seitenlange, gute.
„ „ „ „ „ Ausschuss.

Pflastersteine mit 0.158: 0.287m Seitenlange, gute.
„ „ ,, „ v Ausschuss.

Zwickel aus Würfelsteineu mit 0.184„i Seitenlange, gure.
„ „ „ „ » Ausschuss.
„ „ „ „ 0.158„ „ .

Nicht geritzte Steine mit den Drmenstonen0.182 :0 .184: 0.237m, gute . .
Ausschuss

stück

Doppelt „ „ „ „

Köpfelsteine mit 0.184: 0.184m

" I 0 .181 : 0 .276 ^

0 .132 : 0 .181 : 0 .356

0 . 132 : 0 .181 : 0 .237

0 . 132 : 0 .181 : 0 .356

seitenlange, gute. .
„ Ausschuss
„ gute. .
„ Ausschuss

gute
Ausschuss
gute . .
Ausschuss
gute . .
Ausschuss

Ordinäre Steine , gute.
Ausschuss.

Halbgut -Trottoirsteine mit O.237 : 0.237 m, gute . . .
,, Ausschuss .

„ „ „ 0.237 : 0.356 „ gute . . .
Ausschuss .

Gerade Randsteine, gute.
„ „ Ausschuss.

Bogeu-Randsteiue, gute.
„ „ Ausschuss.

Platten mit den Dimensionen 0.316 : 0.816 m, gute . -Ausschuss
0 .316 : 0 .171

O. 171: 0.171

0 .171 :' 0 .711

gute
Ausschuss
gute . .
Ausschuss
gute . .
Ausschuss

Kubikmeter

Stück

Pieter

Stück

223.089
27.088
73.296
8.989

40.911
6.155

16.960
3.053

15.172
856

10.544
1.264
1.706

230
7.245

462.85
100.97

11.491
1.633
6.954

998
2.418.17

85 .16
226.01

1.11
15.566
1.397
2.962

270
50
4
2
6

244.327
26.454
70.314
8.016

20.225
4.195

10.094
2.476
5.604

139
82

10.204
1.066
1.391

191

525.73
65.67

4.674
449

2.924
380

1.726.12
108.82
250.97

8.238
781

1.748
156
29

203.787
18.428
76.158

7.891
17.415

1.281
11.392

926
3.782

68

69
649

8
62

6.766
411
801

68
5.370

36

599.89
83 .91

9.126
230

6.828
319

1.887.50
67 . 59

182.55
6.02

6.478
242

1.118
68
6
2

195.571
14.206
62.856
5.520

14.064
1.374
8.996
1.1S3
4.880

118

36.881
1.473
6.710

285

550.99
55.45

9.718
956

7.398
845

2.347.97
67.12

I8I .00

5.548
286

1.028
32
23

- 9

1892

224.468
14.501
89.418
6.677

12.359
1.100
9.432
1.168

14.242
208

39.625
1.120
7.886

273

665.08
117.32

14.511
1.413

11.096
1.738
2.491.62

271.8
197.98

6.80
4.318

408
725
133

2

-) Der Betrieb der städtischen Steinbrüche ist bis Ende 1893 derart verpachtet, dass die Commune Wien dem Pächter für die Gewinnung , Bearbeitung und Verfrachtung der
verschiedenen Steinsorten bestimmte Preise bezahlt. — -) Die städtischen Steinbrech - in Lina , Gemeinde Windegg in Ober -Österreich werden in eigener Regie betrieben ; der eigentliche Betrieb
begann im November 1892. Die im Jahre 1892 in Lina erzeugten Pflastersteine gelangten mit Rücksicht aus die Schiffahrtsverhältnisse erst im Jahre 1893 zur Emlieferung , daher die pro 1892
eingestellten Quantitäten ausschliesslich nur aus Mauthausen bezogen wurden.

IX.GekcmomischeVerhältnissederGemeinde.—I>.Straßenwesen.
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7 . Gattung und Zahl der für die Neupflasterung von Straßen , sowie für die Erhaltung

bereits gepflasterter Straßen im Jahre 18ttÄ verwendeten Steine.

Würfel- Pflaster- ungeritzte geritzte
wurden für Neupflasternng , sowie für Erhaltung bereits gepflasterter  Straßen verwendet

Zwickel ans
Würfelsteinen

mit einer
Seitenlange

von

Steine
mit den Dimensionen von

Z
o

Z
o

o

o

o

Pflastersteine
mit den Dimensionen von

Z
o
'Z
o

o
'Z

o

o

8
O

o

G -a

Stück

1892 1,331 .461 15.659 351 .527 !11.787 88.757 , 16.12(1 250 20,131 .631 30 .8321' 3449 1 38 .125

wurden für Neupflasterung , sowie für Erhaltung bereits gepflasterter Straße n verwendet (F orts .)
TrottoirsteineKöpfelsteiue

(bloß die obere Fläche
bearbeitet)

mit einer Seitenlange von

8

"s

Halbgut mit
den Dimen¬
sionen von

Platten mit den
Dimensionen von

O

Randsteine

Stück Eubik-
meter Stück Cuercut

Nieter

1892 — >1155 .„ H21.352 17.0M 10.971 > 1644 761 4 >! 3682 .,, ! 131 .,,

8). Schotter und Sandverkraucti im Jahre 18t >2.

Jni Jahre

wurden verbraucht Cnbikmeter

G -6 Kt

B

s;
,05» «2
'^r r̂ -.rr
8

Schotter

G

1892
und zwar im Bezirke:
I

IV
V

VI

(Innere Stadt)
ll (Leopoldstadt»

III (Landstraße
(Wieden ) .
(Margarethen)
(Mariahilf)

VII (Neubau ) .
VIII (Josefstndt)

IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Sümnering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing ) .
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals ) .

XVIII (Währing)
XIX (Döbling ) .

38 .362

2.250
3.946
3.706

642
1.198

687
224
360

1.657
2.457

684
2.653
4.414
1.771

920
1.761
4.756
2.250
2 026

8.503 15.136 ! 2.193 ^ 1.7411 10.618

1.642
1.078

918
172
505
165
176
276
980
923
154
281
600

85
8

115

525

1.176
703

368
5.344
2.954
1 603

348
541

1.604

169
1.123

37
25

206
106

285
42

495 —
200

412>
214
371

49
20

211

32
82!

350

1.178
218
134

1.812

4.699
174
109

1.326
20
16

932

4.716

844
406
209
156
208

78
160
22
57

164
70
42

1.382
112
62

200
207
174
163
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Auslagen für die Herstellung und Erhaltung der Straffen im Jahre
wurden verausgabt für die

Neuherstellung

Im Jahre !!ungepflasterter
gepflasterter ^ (macadami-

Ij sierter)
Straßen

fl. kr. fl. kr.

Erhaltung der

gepflasterten') !imgepflasterten

Straßen
fl- kr. fl. kr.

1892
und zwar im Bezirke:
l (Innere Stadt-

>l (Leopold stadt)
Ul (Landstraße) .
IV (Wieden- . .
V (Margarethen)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau) .

VIU (Josefstadt-
IX (Alsergrund)
X (Favoriten-

XI (Simmering-
XII (Meidling) .

XIII (Hietzing- . .
XIV «Rndolfsheim)
XV (Fünfhans-

XVI «Ottakring)
XVII (Hernals)

XVUl (Währing-
XIX (Döbling) .

I- XIX ' ) (Wien)

380.129

13 086
13.564
16.258
17.354
27.438
36.604
33.299
27.114
6.344

33.349
12.075
6.020

34.126

30.904
10.895
37.372
14.810
9.099
1.911

30

21
25
49
12
70
89
39
84
12
7«;
03
68
32

74
56
05
75
20
20

87.616 11

24.354
6.115
6.703
2.095
2.891

200
6.646
6.292

1.103
1.506
3.786
3.451
5.553
7.548
8.262
2.081

98
37
67
45
42
20
56
43

75
60
97
67
45
26
76
27

121 30

729.766

172.048
90150
81.054
71.257
25.145
8.790

79.549
29.548
44.841

7.589
2.325
6.061
2.809

' 44.573
5.843

34.572
11.680
5.590
3.169
3.163

20

32
33
20
30
07
70
46
70
25
87
40
91
40
80
21
37
57
91
59
84

309.576

19.297
43.673
24.568
4.305

11.705
4.509
2.515
3.361

12.639
30.591
14.774
11.160
30.556
8.724
4.914

23.442
17.219
18.183
18.520
4.911

' ) Mit Einschluss der Umpflasternngen . — ?) Die hier ousgewiesenen Posten betreffen verschiedene kleinere
Auslagen , welche sich nicht nach Bezirken trennen lassen.

Ltrasteubespritzuug im Jahre

Bezirk

Fasswagen- !!Schlauchtrommel-
Bespritzung (tag- wagen-Bespritznng

lieh zweimal) (täglich dreimal)

n

N'

'^ 7 d

"3 2  §
^ ^ ^ ^ §

'v d

-DT>̂ ^

Handschlanch-Be-
spritzung

(Waschung, täglich
zweimal)

St

pumme

S/ 1« « -

Auslagen
für die

Straßen-
besprttzung')

fl. kr.

I
II

III
IV
V

VI
Vll

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

-XIX 5)

375
445
440.
218.
228.
149.
151
126.
296.
310.
134.
191.
194.
191.
139
308.1
254:
276.
270.

.338

.787

.939

.963

.769

.589

.519

.343

.741

.789
493
912
249
319
341
644
077
163
558

2.830
8.45«f
8.395^
4.169
4.355!
2.848>
2.885!
2.428
5.650
6.917.
- ->!
- -)
- -i
- ' )!
-4 ».
- "I
- ')
- ' )!
- " ) !

296.859 8.906
502.888 !12.975

10.641 319

31.667 8V

20.008 516

2.

682.838! 12.
948.675^)21.
440.939 8.
218.963 4.
228.769.
149.689
183.186
126.343
316.749
310.789,
134.498
191.912
194.249
191.319
139.341
308.644
254.077
276.163
270.558

055
42ö!
39st
169
355
848
702
428
166.
9171
- ' )!
- ' )

- ' )

')
- ' )

47.281
48.844!
19.426!
9.835
9.484
6.383^
8.470
5.374

13.319
13.«>07.
9^ 1

12.233.
29.698!
19.484!
18.522!
14.212!
8.647

22.420
15.152!
3.504

31
93')
66
41
75
44
08
82
83
54
55
18
40.5
42
50
67
80.:
90
34.k
88

zusammen 4,705.533^47.927 851.422 23.214" 10.641 319 j5,567.596)')71.460 335.755! 42.5
-) Nach de», Beschlüsse des Gemeinderaches ist als durchgeführter Wert des zur Straßenbesprltzung ver¬

brauchten Wassers l fl . per Sektoliter zu verrechnen . — 0 Darunter 12.525 Hektoliter für die Praterbespritzung . —
-) Darunter 30 .345 fl . 87 kr. für die Praterbesplitzung . Zur Bespritzung eines TheileS des Praters im Ausmaße
von 2747 .4 Quadratmeter werden die daselbst befindlichen Schöpfbrunnen benützt . — 0 Der Wasserbedarf für
BespritzungSzweckc wird nur in den Bezirken I —X aus der Hochquellen -Wasserleitung , hingegen in den Bezirken
XI —XIX ans Schöpfbrunnen !c. entnommen . — Auslagen , welche sich nicht nach Bezirken trennen lasse » .
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11. Straftcnsäuberung. Zahl der
Arbeitstage , Anzahl und Preis

: zur Erhaltung und Säuberung der Straften verwendeten Maschinen, der zur Straftensäubcrungverwendeten
ise der Kehricht-, Koth nnd Lchneesuhrcn, Gcsannntauslagen sür die « tragen,aubcrung u» ^ahrc

Jahr

Zahl der zur Erhaltung und
Säuberung der Straßen verwendeten

Ma'chinen

Straßen¬
walzen

Kehr¬
maschinen

Schnee-
Pflüge

Zahl der zur
Straßen-

säubernng ver¬
wendeten

Arbeitstage

Zahl der er¬
forderlichen
Kehricht-,
Koth- und

Schneesichrer:

Einheitspreis der

Kehricht- und
Kothfnhren

Schnee¬
fuhren

Gesammtauslagen für
Straßensäuberung

kr. fl. kr.

1892
und zwar im Bezirke:

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden)
V (Margarethen)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau)

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing)
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals)

XVIII (Währing)
XIX (Döbling)

I—XIX?)

11

2
1
1

13 ')

1«")

79 2)

21'
8
4
3
2
2
3
2
3
4
2
3
2
2
4
2
6
4
2

612.143

77.785
48.673
34.810
42.424
28.586
47.221
25.050
46.467
31.880
17.608
24.897
27.267
33.606
23.514
36.237
21.012
25.846
19.760

284.622

32.621
29.721
16.408
18.762
16.862
21.233
11.437
35.528
16.050
8.885
4.277

16.732
7.134

10.517
12.702
2.243

13.879
9.631

<)
68
72
74
74
72
92
90
75
59
50

110
78

110
65
75
90
87

<)
60
72
74
74
72
92
90
75
59
50
60
98
78
90

40 u. 60ch
70
65
96

1,330.800

345.603
110.432
82.273
56.430
65.472
50.223
75.983
41 726
83.707
48.239
22.979
35.511
49.949
49.239
39.815
57.546
38.138
43.987
31.317
2.222

13

05
88
63
48
09
17
33
40
75
13
17
53
64
77
53
99
32
86
26
16

-) Darunter sind 10 im Sigen.hume der di- Straß enreiniaungi." -. BeMe -ertrag-mäßig besorg den ? Besir? ?n
im Eigenthumc der Tranipan -Gesellschaft und 4 im Sigemvume eme- and-ren ,» dttschen Sontrader.ten. - -0 T ' ê ^ , 1 . weder die ZM der

LL -L LÄ7d ^ L ^ -^ L !LN « L ^ °sLd.isrn 6 °ntradenten. - 0 « -rsch-cdene kl-in-
Aus lagen. die sich nicht nach Bezirken trennen lassen.
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12. Standplätze der öffentliche» Fuhrwerke am Ende des Jahres I8i >2.

Bezirk

Standplätze

cr

D-
K>

Von der Fläche der Standplätze sind
mit Granit

r<3--

8 -S

Tramway-
Haltestellen in

' den öffentlichen
s Straßen

8

gesiflastert
Quadratmeter

8t

l
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

Wien

151
38
34
32
13
24
17
18
26
6
3
8

11
I»
8

11
15
14
11

23.507
5.993
2.363
2.435
1.092
1.380
I .I14
2.440
2.945
1.348

90
1.024

575
398
803
596
720
599
495

72
70

120

722
493

1116

147
156

35

120
75

498

50
60

84

1718
2452

15

173
242
56

194
32

314
120

20.230
5.921
2.147
2.175
1054
1L96
1.114

217
90

1.024
126

747
367
612
165
300

2379

38

28

400

48
»0

48

48

129

>63
39
65
14
46
15
18
16
37
17
10
25
7

12
15
14
20
18
8

4.540
4.724
1.417

307
1.283

795
849
760

1.775
476
200

1.400
868
600

1.140
1.200

565
798
555

449 49.917 ^ 3126 ^ 6008 37.585 2445 576 48 129 459 24.252

, :r Anzahl, Gattung und Area der im Besitze der Gemeinde befindlichen Brücken
über den Donankanal nnd den Wicnfluss, Auslagen für die Erhaltung derselben im

Jahre l8 «>2.
Die Zahl der im Besitze der Gemeinde befindlichen Brücken beträgt 92 ; davon führen 9 über

den Donancanal,  32 über den Wie nflnss,  50 über verschiedene Bäche nnd 1 über die Wcstbahn-
geleise. Von denselben sind 44 ans Holz, 21 aus Stein nnd 27 aus Eisen erbaut;  64 sind mit Holz¬
dielen, 18 mit Holzstöckeln, 5 mit Klinkersteinen, 5 mit Granitsteinen belegt ; die Gesammtarea
dieser Brücken beträgt 19.000 Quadratmeter. Außerdem ist ein Gehsteg, welcher einen Anbau zu der
über den Donanstrom führenden Brücke der k. k. priv. Kaiser Ferdinands -Nordbahn bildet, Eigenthnm
der Gemeinde Wien. Die größere Anzahl städtischer Brücken (92 gegen 82 im Jahre 1891) erklärt
sich dadurch, dass im Jahre 1892 auch die früher vom Landesfonde und die von dem ehemals
bestandenen Bezirks-Straßcnausschüssen erhaltenen Brücken im Wiener Gemeindegebietein die Ver¬
waltung der Gemeinde Wien übergegangen sind. Die Auslagen für die Erhaltung der Brücken und
Stege über verschiedene Bäche, über de» Wienflnss nnd über den Donancanal betrugen im Jahre
1892: 23.573 fl. 44 kr. Außer den bereits erwähnten Brücken führen über den Donancanal 2 und über
den regulierten Donanstrom 3 im Eigcnthume verschiedener Bahngesellschaftcnbefindliche Eisen¬
bahnbrücken  nnd 2 mit Gehwegen versehene Fahrbrücken, wovon die eine auf Kosten des Donan-
reguliernngsfonds, die andere ans Staatskosten erbaut wurde.



18tz IX . Vekoiwmische Verhältnisse der Gemeinde . — U. Gartenanlagen . — v . Lanalisierung.

L. Garte « anlagen.

Anzahl und Audniasr der öffentliche» städtischen (startenanlagen , Anklagen für die
Erhaltung derselben im Jahre I8stÄ.

Jahr-
Anzahl der

städtischen Garten¬
anlagen

Ausmaß der
städt . Gartenanlagen

in
Quadratmetern

Ordentliche Auslagen
für die Erhaltung
der Gartenanlagen

und Alleen

kr.

1892
u . zw. im Bezirke:

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

(Innere Stadt)
(Leopold stadt)
(Landstraße)
«Wieden)
(Margarethen)
(Mariahilft
(Neubau)
(Josefstadt)
(Alsergrund)
(Favoriten)
(Simmering)
(Meidling)
(Hietzing)
(Rudolfsheim)
(FUnfhans)
(Ottakring)
(Hernals)
(Währing)
(Döbling)

121

12 ')
6
3
6
4
1
2
3
2
6
5
7

17
5
4

20
8
1
9

652.961

172.242
11.910
67.461
40.713
21.174
17.276
5.085

10.734
15.091
38.474
10.482
21.918

110.054
6.964

14.626
48.603
24.953

1.161
14.050

110.783

70.361
3.125
1.570
3.654
1.126
3.381

838
3.752
1.196
2440
1.191
1.809
6.227

242
1.378
2.230
2.669
2.298
1.287

91

40
41
45
55
94
11
97
29
94
08
46
09
73
90
76
54
08
38
81

1) Mit Ausschluss der Alleeu auf der Ringstraße und Kastenstraße.
2) Darunter die im Eigenthnme des k. k. Unterrichtsärars befindliche Anlage bei dem k. k. Unterrichtsgebäude

in der Hegelgasse im Ausmaße von 650 m?, deren Erhaltung die Gemeinde Wien übernommen hat.

5. Kanalisierung.
a ) I »I r !«e»nil !ge «i Krmeiubegeliiele.

Die Sammlung und Ableitung der Niederschläge wird in dem ehemaligen Gemeindegebiete
durch ein Canalnetz bewirkt , in welches auch die flüssigen Abfallstoffe , sowie Fäcalien geleitet werden,
wogegen die festen Abfallstoffe , wie Kehricht, Asche, Dünger mittels Wagen fortgeführt werden.

Obwohl das Canalnetz der Stadt , der Ausbreitung der Stadt folgend , nur allmälig , also
den jeweiligen Bedürfnissen entsprechend und daher nicht nach einem in allen Theilen wohl durch¬
dachten Shstem ausgebaut wurde , hat sich doch infolge der günstige «« Terrainformation und der die
Stadt durchziehenden natürlichen Gerinne ein den Anforderungen im großen und ganzen genügendes
System heransgebildet.

Gegenwärtig bestehen 8, das Stadtgebiet in der Hanptrichtung von Südwest nach Nordost
durchziehende, sämmtlich in den Donancanal einmündende Hauptsaminelcanäle ; an diese schließen
sich Sammelcanälc II . Kategorie , welche von den Hauptsammelcanälen abzweigend die betreffenden
Gebiete untertheilen.

Von den Sammelcanälen II . Kategorie verästen sich die eigentlichen Straßencanäle , in welche
die Hauscanäle münden.

Die Gemeinde hat das Recht von den Eigenthümern der Realitäten , bei welchen nach den
Bestimmungen der Bauordnung für Wien die Verpflichtung zur Einmündung eines oder mehrerer
Canäle in den städtischen Unrathscanal eintritt , nach erfolgter Erbauung des letzteren eine Canal-
einmündnngsgebür einzuheben , welche mit 12 Gulden für jedes laufende Meter der Platz - oder
Straßenfronten der Realität bemessen wird.
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Die Räumung der öffentlichen Canäle wird von der Gemeinde durch hiezu bestellte
Unternehmer besorgt . Auch die Reinigung der Hauscanäle und eines Theiles der Senkgruben
wird seit 1868 von der Gemeinde durch städtische Unternehmer besorgt . Die Vergütung der
Kosten für die Räumung der Hauscanäle erfolgt in der Weise , dass von den Hausbesitzern
ein nach der Höhe des richtig gestellten Jahreszinses scalamäßig bemessene , vom Gemeinderathc
in der Regel ans 5 Jahre festgesetzte Gebür in vier , zu den gewöhnlichen Hanszinssteuer-
Zahlungsterminen fülligen Raten beim städtischen Steneramte einzuzahlen ist.

Da der größte Theil (etwa V«) der festen Abgänge durch das Brauch - und Niederschlag-
waffer aus den Canälen fortgeschwemmt wird , ist der jährliche Aushub fester Stoffe aus den
Canälen ein im Verhältnisse zur Bevölkernngsziffer geringer und infolge der fortwährenden
Verbesserungen des Canalnetzes im stetigen Fallen begriffen . Der Aushub wird seit dem Jahre
1879 in eigens constrnierten Kübeln mittels Wagen zu der im Erdbergermais am Donaucanal
gelegenen Unrathsabfnhr - Station geschafft , von wo die vollen Kübel in bereit gehaltenen Schiffen
bis in den Donanstrom unterhalb Wiens verfrachtet werden . An einer geeigneten Stelle im
Stromstriche werden die Kübel entleert , worauf sie nach gründlicher Reinigung auf den Trans¬
portschiffen nach Wien znrllckgebracht werden . Im Winter wird der Unrath auf einen in der
Nähe des städtischen Lagerhauses am Donanstrome gelegenen Abladeplatz verführt und daselbst
direct in den Donanstrom geleert.

Die Frage der Umgestaltung und Verbesserung der Canalisierung bildet seit Jahren den
Gegenstand eingehender Studien der Gemeindevertretung und der städtischen Aemter.

Die bereits seit längerer Zeit in Aussicht genommene Herstellung von Hanptsammel-
canälen an beiden Ufern des Donancanales , durch welche der Unrath , anstatt wie bisher in
diesen Canal , direct in den Donaustrom geleitet wird , wurde in das Programm für die Aus¬
führung öffentlicher Verkehrsanlagen in Wien ausgenommen . Mit der Ausführung des Sammel-
canales am linken Ufer des Donancanales wurde ini Jahre 1893 begonnen.

b) Im ne» MemMenen Nemkiildkgkbikte.

In einem großen Theile der einbezogenen Gemeinden besteht ebenfalls seit Jahren ein
Canalnetz , welches in die Sammelcanäle des ehemaligen Gemeindegebietes einmündet . In den
bisher nicht canalisierten Theilen bestehen Senkgruben , deren Aushub insoweit er nicht zu land¬
wirtschaftlichen Zwecken Verwendung findet , auf eigene Abladeplätze verführt wird . Um den
mit dem Bestehen solcher Abladeplätze nothwendig verbundenen Uebelständen abzuhelfen , wurde
in Aussicht genommen , den dünnflüssigen Senkgrubeninhalt in hiezu geeignete Canalschachte zu
leeren , während der feste Aushub auf hiezu bestimmten Abladeplätzen desinficiert und vergraben
werden soll . Für die westlich gelegenen einverleibten Gemeinden ist die Errichtung einer Ablade¬
station für Senkgrnbeninhalt in Aussicht genommen , von welcher derselbe nach entsprechender
Verdünnung in den am linken Ufer des Wienflnsses befindlichen Sammelcanal geleitet werden soll.

Eine vollständige Canalisierung der am Wienflusse gelegenen , nunmehr einverleibten
Gemeinden wird durch die nach dem Programme für die Verkehrsanlagen an beiden Ufern des
Wienflnsses herznstellenden Sammelcanäle ermöglicht werden.

Die Räumung der Hauptcanüle in den einverleibten Gemeinden erfolgt ausnahmslos
durch von der Gemeinde bestellte Unternehmer . Die Räumung der Hauscnnüle und Senkgruben
wird nur theilweise durch solche Unternehmer besorgt ; es besteht jedoch die Absicht , die Räumung
sämmtlicher Hauscanäle und Senkgruben durch von der Gemeinde zu bestellende Unternehmer
vornehmen zu lassen.
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Cannlneh, UnrathSabsuhr, Auslagen für die Erhaltung und Räumung der Canäle
im Jahre

Canalnetz

Jahr Haupt¬
canäle

Hans-
canäle

sämmtliche
Canäle

Räumungs¬
länge

der Hanpt-
canülê)

Länge in Kilometern

Li

Gesammt-
volumcn des

auf den
Nnrath-

abladeplatz
gebrachten,
bzw. in den
Donaustrom

entleerten
Unrathes
in Cubik-

metern

Auslagen für die

Erhaltung
der

Canäle
und für
Canal¬
bauten

fl . Ikr

Räumung
der Senk¬

gruben
und

Canäle

fl. kr.

1892
und zwar

im Bezirke:
I

II

III

IV

V

VI

VII

VIII

IX

X

XI

XII

XIII

XIV

XV

XVI

XVII

XVIII

XIX

I—XIX 3)

470 .04418

36 .78108

50 .52966

41 .48760

20 .95194

23 .99601

18 . 11832

19 .55451

12 .15580

27 .72678

30 .87810

10 .87798

19 .86810

12 . 15900

18 .77900

15 . 17300

31 .05415

24 . 16700

32 .21970

23 .62700

787 .19857 1.257 .24270 2 .657 .13588 6619

75 .79110

80 .01505

78 .02098

46 .14464

43 . 52959

43 .99358

45 .73200

30 .72982

53 .28402

40 .99870

9 .22015

31 .21574

10 .67500

25 .7511k.

18 .17400

50 .52760

32 .26100

47 .49050

19 .69900

112 .52218

130 .54461

119 .50858

67 .09658

67 .52560

62 .10685

65 .28651

42 .88512

80 .96080

71 .86680

20 .09813

51 .08384

22 .83400

44 .53015

33 .84700

81 .5817

60 .42800

79 .71020

43 .82600

177 .19126

494 .67998

261 .64714

98 .19722

139 .65260

81 .35292

90 .06784

59 .99120

161 .70372

150 .15880

72 .77626

131 .62440

52 .89500

85 .28600

70 .23600

145 .59694

110 .62800

157 .03810

116 .41800

3

472

182

26

73

10

11

1

52

129

302

650

2578

60

26

297

536

344

955

5249

175

1860

1138

327

409

48

154

ZOO

610

228

325.728

16.856

27 351.165

98

61

60.182 28

17.923 40

12 .9112 58^

11.933 97

4.237 18

15.185!45

8.207 80

21.766 Oli

17.66006

4.216^ 9
6.455 61

51.245 65

9.429 85

7.220 66

20.88^ 21!

5.11037

24.465 66

6.489^
351 88

28.505

43.849

28.200

18.050

18.300

13.600

14.000

11.81X1-

22.200

19.128

6.723>76

10.950 —

1.97<h-

8.900 -

1.800-

18,479̂99

12.1X10

9.739

5.900 —

57.06962

' ) Die Räumungsläuge wird aus Grund der Canallänge mit Rücksicht aus die Anzahl der iälwlichvorgenoininenen
Ränmnugen berechnet. — Die hier angeführten Ziffern zeigen die Gesaiiimtaiizahl der ' " lch' lst dcnrke vorwmmc d
Seiikariiben . Zn den Bezirken I III , iv . V, vi , VIi , VIII, IX, X, Xiv und xv wurde die Räumung der Senkgrube»
durchwegs, in den übrigen Bezirken nur zum Thcile durch die städtischen Co,ltraheutenvorgenomii ^en, und zwar im
II . Bezirke bei 347 , in, XI . Bezirke bei 27 , im XII . Bezirke bei 89, n » XIII . Bezirke bei «3, ,m XVI . Bezirke bei 9« Mi
XVII Bezirke bei 52 im XVI ! l . Bezirke bei 5 und im XIX . Bezirke be , 34 Senkgruben . — 9 Gemeinsame Auslagen,
zumeist sür die Verschiffung de» ausgehobenen Canal - und Senkgrubenunrathes , dann Aufstchtskosten.
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